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DAS NEUBERINHAUS WIRD BARRIEREFREI

AUS DEM RATHAUS

Künftiger Platz des Personen-
aufzuges im Bereich des Foyers.

Im Foyer des Großen Saales wird 
eine Rampe für den barrierefreien 
Zugang eingebaut.

Fotos (3): H. Keßler

Ein Personenaufzug wird über alle fünf Etagen, vom Kulturkeller, über 
den Eingangsbereich, das Kassenfoyer, die Etagen des Großen und des 
Kleinen Saales bis unter das Dach, im Neuberinhaus eingebaut.
Die Stadt Reichenbach beantragte die Fördermittel über das Programm 
„Investitionspakt Soziale Integration im Quartier“. Der Stadtrat beschloss 
die Weitergabe der Mittel für den Aufzug, 527.800 Euro Förderung, so-

wie der Eigenmittel der Stadt, rund 53.000 Euro, an den Bauherrn, den 
Vogtlandkreis.
Am 20. September unterzeichneten Landrat Rolf Keil (Foto oben rechts) 
und Oberbürgermeister Raphael Kürzinger den Weiterleitungsvertrag.
Der Aufzug ist für 25 Personen zugelassen. Gebaut werden soll von Som-
mer bis Ende 2020. Außerdem wird das Neuberinhaus eine behinderten-
gerechte Toilette erhalten.
Landrat und Oberbürgermeister sind übereinstimmend der Meinung, dass 
mit dem Einbau des Personenaufzuges ein wichtiger Schritt in Richtung 
Barrierefreiheit in dieser bedeutenden Kultur- und Freizeiteinrichtung 
der Stadt und des Landkreises gegangen wird.
Das Neuberinhaus hat rund 80.000 Besucher pro Jahr. Zahlreiche Vereine 
nutzen das Haus ebenfalls. Alle Zirkel- und Vereinsräume können nach 
Einbau des Liftes auch von gehbehinderten und älteren Menschen mü-
helos erreicht werden.

BRÜCKENTAGE:
Stadtverwaltung nach dem Reformationstag geschlossen

 
Am  Freitag und Samstag, 01. und 02. November 2019, die Tage nach dem 
Reformationstag, hat die Stadtverwaltung Reichenbach geschlossen.
Am Freitag, 01. November, haben die Stadtverwaltung, das Bürgerbüro, 
das Standesamt, die Jürgen-Fuchs-Bibliothek, das Neuberin-Museum sowie 
die städtischen Kindertagesstätten und Jugendeinrichtungen geschlossen. 
Die Friedhofsverwaltung ist besetzt und für Notfälle geöffnet. Auch das 
Krematorium und der städtische Bauhof haben eine Notbesetzung.
 
Bürgerbüro und Jürgen-Fuchs-Bibliothek, das Neuberin-Museum und das 
Hallenbad, Roßplatz 13, haben ebenfalls am Samstag, 02. November, 
geschlossen.
Bei der Festlegung der Abgabefristen für entliehene Medieneinheiten aus 
der Bibliothek wurden die Schließtage berücksichtigt.
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JÜRGEN-FUCHS-BIBLIOTHEK –
EIN JUNGES TEAM MIT FRISCHEN IDEEN

Regelmäßige Bibliotheksnutzer werden es wissen: Das Team der Jür-
gen-Fuchs-Bibliothek ist fast vollständig neu. Nach und nach sind die 
bisherigen Mitarbeiter der Bibliothek in Ruhe- bzw. Vorruhestand gegan-
gen, nicht, ohne viele Erfahrungen an das neue Team weiterzugeben.

Vorn: Bibliotheksleiterin und Bibliothekarin Lisa Theileis (M. A.). Hinten: 
Bibliothekshelferin Angelika Gärtner sowie die stellvertretende Leiterin, 
Bibliothekarin Alexandra Müller (B. A.). Neben ihr stehen die beiden 
Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste, Antje Böhm, die 
gerade ihren Berufsabschluss erlangt und frisch übernommen wurde so-
wie Jaqueline Heidel, die, bekannt als langjährige Mitarbeiterin des Neu-
berin-Museums, in ihren erlernten Beruf zurückgekehrt ist.        

Foto: H. Keßler

Für die Bibliotheksbesucher gibt es in der Bibliothek ca. 45.000 Medien: 
Belletristik, Sachliteratur, Kinder- und Jugendbücher, Kinderhörspielkas-
setten, Musik-CDs, Hörbuch-CDs, CD-ROMs, DVDs, eMedien und Zeitschrif-
ten, Gesellschaftsspiele und Filme.

Darüber hinaus bietet die Bibliothek einen Regionalbestand über Rei-
chenbach und Sachsen, eine dauernde Ausstellung zu Jürgen Fuchs, die 
Möglichkeit der Fernleihbestellung spezieller Fachliteratur aus wissen-
schaftlichen Bibliotheken sowie die Medienbeschaffung über den Sach-
sen-OPAC, Computerarbeitsplätze zur Bestandsrecherche und Internetar-
beitsplätze an.
Dass die Jürgen-Fuchs-Bibliothek Treffpunkt, Informationszentrum und Frei-
zeitort ist, zeigen die vielfältigen, regelmäßigen Angebote und Veranstal-
tungen, wie beispielsweise Lesestart für die jüngsten Besucher, der Besuch 
der Märchentanten, E-Book-Sprechstunde, Gaming-Session, Schriftstellerle-
sungen oder Bibliotheksführungen. Neu: In der kalten Jahreszeit präsentiert 
die Bibliothek donnerstags in 14-tägigem Abstand ein Winterkino.

Veranstaltungen auf Seite 17/18!

GEÄNDERTE VERKEHRSFÜHRUNG 
AUF DER SOLBRIGSTRAßE

Bis zum Abschluss der Bauarbeiten des Solbrigplatzes wird die Bushalte-
stelle Solbrigplatz auf der Albertistraße in Höhe des Stadtpalastes Sol-
brigplatz 1 eingerichtet. 
Seit dem Fahrplanwechsel, der am 13. Oktober erfolgte, werden die neu-
en Stadtbuslinien 83 A/B und 85 über die Solbrigstraße zur Bahnhof-
straße geführt. 
Bereits am 10. Oktober wurde dazu die Fahrtrichtung in der als Einbahn-
straße ausgewiesenen Solbrigstraße zwischen Albertistraße und Hum-
boldtstraße gedreht. 

Bau Solbrigplatz
Nachdem der Stadtrat im Juli die Ausschreibungen für die Neugestal-
tung des Solbrigplatzes wegen drohender Kostenexplosion aufgehoben 
hat, wird die Platzgestaltung neu ausgeschrieben. Gebaut werden soll 
ab Anfang 2020.

FRIEDENSSTRAßE ERSTER BAUABSCHNITT FERTIG
Der erste Bauabschnitt der Friedensstraße, der von der Beethovenstraße 
bis zur Händelstraße ging, ist nahezu abgeschlossen.
Alle Ver- und Entsorgungsleitungen sind auf diesem 400 Meter langen 
Stück der Friedensstraße verlegt und in Betrieb. Herausforderung war 
der Einbau des Mischwasserkanals bis in Tiefenlagen von sechs Metern 
im Bereich der Zimmerstraße. Während der Arbeiten kam es zum Verzug 
von ca. vier Wochen gegenüber dem Bauablaufplan. Die Zeit wurde durch 

FAHRTRICHTUNG GEDREHT

BAUSTELLE
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lle Arbeiten im Zwei-Schicht-System während der Sommermonate wieder 
aufgeholt. Für Anwohner und Anlieger wurde während der gesamten Bau-
zeit die Zufahrt ermöglicht. Der Betrieb der SB-Tankstelle konnte bis auf 
die Zeit während des Asphalteinbaus aufrecht gehalten werden.
Der Asphalteinbau einschließlich der Asphaltarbeiten im Bereich von 
Einfahrten ist abgeschlossen. Die Friedensstraße ist als Sackgasse von 
der Greizer Straße bis zur Händelstraße wieder befahrbar. 
Notwendige Restarbeiten sind Straßenmarkierungen und Beschilderun-
gen, die nach Fertigstellung aller Bauabschnitte erfolgen.

Foto: AZV

Baufeldverschiebung
Parallel zu den Straßenarbeiten im ersten Bauabschnitt wurden im zwei-
ten Bauabschnitt bis zur Heubnerstraße bereits die Trinkwasser- und 
die Gasleitung sowie Kabel ausgewechselt. Ende September begann der 
Kanalbau. Gebaut wird bis zur Wagnerstraße. An den Kanalbau schließt 
sich der Straßenbau an. 
Für Anfang Dezember ist der Einbau der Asphaltschichten geplant. Da-
nach erfolgt eine Verkehrsfreigabe über die Wintermonate. 
Sobald es die Witterung im nächsten Frühjahr wieder zulässt, beginnt der 
dritte Bauabschnitt bis zur Cunsdorfer Straße. 
Das Bauende soll nach derzeitigem Stand Oktober 2020 sein.

Der Bau der Friedensstraße ist eine koordinierte Maßnahme des Abwas-
serzweckverbandes „Reichenbacher Land“ (AZV), des Zweckverbandes 
Wasser Abwasser Vogtland (ZWAV) und der Stadtwerke Reichenbach/
Vogtland GmbH (SWR). 
Es werden der Abwasserkanal, die Trinkwasserleitung sowie das Strom- 
und Gasnetz erneuert. Der Deckenbau erfolgt auf der Bundesstraße im 
Auftrag des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr (LASuV). Im Auf-
trag der Stadt Reichenbach werden die Fußwege gebaut.

STREIFLICHTER
PRÄVENTION IM TEAM 

Foto: Polizei

Am 27. August wurde im Rathaus Reichenbach die Kooperationsverein-
barung „Prävention im Team“ durch Behördenleiter und Vertreter des 
Landesamtes für Schule und Bildung-Standort Zwickau, der Landratsäm-
ter Zwickau und Vogtlandkreis sowie der Polizeidirektion Zwickau unter-
zeichnet.
Mit dieser Kooperationsvereinbarung werden Regelungen für eine ziel-
gerichtete behördenübergreifende Unterstützung der programmatischen 
Arbeit in Schulen, Kindertageseinrichtungen und im Bereich der Kinder-
tagespflege getroffen. Für die genannten Themenfelder soll eine best-
mögliche Verzahnung von Prozessen und Strukturen sowie eine optimale 
Nutzung vorhandener Ressourcen erreicht werden. Auf bestehende For-
men der Zusammenarbeit und Netzwerke wird aufgebaut.
Prävention betrifft insbesondere die Bereiche Gewalt, Medien, Sucht, Er-
nährung, Förderung von Lebenskompetenzen und Demokratieerziehung.

MAHN- UND GEDENKVERANSTALTUNG
Als einer der letzten le-
benden Zeitzeugen ver-
trat der 90-jährige Rolf 
Schneider am 31. August 
die Stadt Reichenbach 
auf einer Mahn- und 
Gedenkveranstaltung im 
einstigen sowjetischen 
Speziallager Mühlberg. 
Am Gedenkstein für die 
Reichenbacher Opfer 
legte er einen Kranz der 
Stadt nieder. 

1945 wurde Rolf Schnei-
der als einer von etwa 
40 Jugendlichen aus Rei-
chenbach wegen angeb-
licher Mitgliedschaft in 
der NS-Untergrundgrup-
pe „Wehrwolf“ verhaftet 
und ohne rechtsstaat-
liches Verfahren nach 
Mühlberg gebracht. Viele 
von ihnen verstarben, 
andere kamen erst nach 
Jahren wieder frei.

Foto: R. Schneider
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Der Oberbürgermeister 
gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert
allen Jubilaren, die im Zeitraum 

vom 13. September bis
zum 18. Oktober 

ihren Geburtstag begangen haben,
zu ihrem Ehrentag und wünscht
ihnen alles Gute, Gesundheit

und Gottes Segen!

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Creativ Werbung, Inhaber: Katrin Jaritz, 
Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; 
E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, 
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, 
Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 
Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur 
kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 
  Montag, 28.10.2019
Erscheinung:  Freitag, 15.11.2019

BURGFEST MYLAU

Mehr als 2.700 Besucher tauchten am 07. und 
08. September in die magisch-verklärte mittel-
alterliche Welt der Burg Mylau ein. Begleitet 
von Spielmannsklängen konnten Jung und Alt 
auf Entdeckungstour gehen, vorbei an Ständen 
von Handwerkern, Künstlern und Händlern.

Fotos (2): futurum

BERUFSORIENTIERUNGSMARKT 
Mehr als 2.532 (Besucherrekord!) Schülerinnen 
und Schüler ab der 8. Klasse, Lehrer und El-
tern nutzten zum 17. Berufsorientierungsmarkt 
am 11. September die Möglichkeit, sich im di-
rekten Gespräch mit über 100 Unternehmen, 
Institutionen, weiterführenden Schulen oder 
Hochschulen aus dem Vogtland, Thüringen, 
Bayern und Sachsen über die verschiedenen 
Berufsfelder oder über Praktikumsplätze zu 
informieren. Die Unternehmen zeigten in der 
Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“ welche 
beruflichen Ausbildungsmöglichkeiten es in 
der Region gibt und präsentierten verschiedene 
Studienangebote.

Foto: D. Postler

EIN RÜCKBLICK – DIE SAISON IN DEN FREIBÄDERN
REICHENBACH UND MYLAU

Am 14. bzw. 15. September wurde die Badesaison 
in den Freibädern Mylau und Reichenbach beendet.
Ins Reichenbacher Freibad kamen in diesem 
Jahr 42.000 Badegäste. Das sind rund 8.000 
Besucher weniger als im Vorjahr, jedoch mehr 
als im verregneten Sommer 2017. Bis zum 15. 
Juli bewegten sich die Besucherzahlen mit ca. 
25.000 auf Vorjahresniveau. 
Schwerwiegende Unfälle gab es zum Glück 
nicht. Saisoneröffnung war am 11. Mai. Ein 
Hitzerekord wurde am 30. Juni mit 37°C 
Lufttemperatur und 28° C Wassertemperatur 
gemessen. Rund 1.800 Besucher suchten an 
diesem Tag Abkühlung im Freibad.

Das Freibad Mylau hatte vom 11. Mai bis 14. 
September seine Pforten geöffnet. Besucherhö-

W
ei

te
r 

au
f 

Se
it

e 
6!

hepunkt war aufgrund des Wetters der Monat 
Juni mit rund 6.500 Besuchern.
Der Förderverein „Freibad Mylau“ dankt dem 
Schwimmmeister und den ehrenamtlichen Kas-
siererinnen für ihren Einsatz in der vergange-
nen Badesaison.

Schwimmkurs für Kinder im Hallenbad
In diesem Jahr findet wieder ein Schwimmkurs 
für Kinder (ab 6 Jahre) im November statt. Rest-
plätze (donnerstags) für diesen Kurs können in 
der Stadtverwaltung Reichenbach, bei Kristin 
Appelt, Tel.: 03765 524-4034, reserviert werden.
Anmeldungen für den Schwimmkurs für Kinder 
im Februar 2020 werden ebenfalls unter der 
oben genannten Telefonnummer ab dem 01. 
November, 09:00 Uhr, entgegengenommen.
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DAS 27. BÜRGERFEST
Die Reichenbacher Schalmeienkapelle lockte mit ihren Klängen die Besu-
cher zum Auftakt des Bürgerfestes am Abend des 02. Oktober ins Festzelt. 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger eröffnete das 27. Bürgerfest, 
das mit einem musikalischen Höhenfeuerwerk, mit Biba & die Butze-
männer im Festzelt sowie der LTR-live-Band auf der Postplatzbühne 
schon am 2. Oktober einiges zu bieten hatte.

Dieses Bürgerfest stand auch unter dem Thema „30 Jahre Revolution 
& Demokratie“. Am Morgen des 03. Oktober fand zu diesem Thema in 
der Trinitatiskirche eine Gesprächsrunde mit Zeitzeugen statt, mit-
tags war eine Feierstunde „Züge in die Freiheit“ auf dem Bahnhof 
organisiert, Ausstellungen und das Doku-Drama „Zug in die Freiheit“ 
zogen die Besucher in die Trinitatiskirche und ins Rathaus. Im Fest-
gebiet gab es verschiedene Mitmachangebote zum Thema.
Auf dem Rathausvorplatz startete das Bürgerfest am 03. Oktober mit 
einem Platzkonzert der Teilnehmerkapellen des Blasmusikfestivals. 
Die Blasmusik lockte bis abends viele Besucher ins Festzelt. Zünftig 
war der Fassbieranstich durch den Oberbürgermeister.
Am ersten Abend kamen ca. 3.500 Besucher in die Stadt. Die Veranstal-
tungen auf dem Postplatz und im Festzelt sowie die unterschiedlichen 
Angebote im Stadtzentrum lockten bei durchwachsenem Wetter zum 
Tag der Deutschen Einheit rund 10.500 Besucher in die Innenstadt.

Fotos: C. Steps, V. Unger-Bauer, S. Jugel, H. Keßler

Foto: K. Müller

Bei den Stadtwerken am Roßplatz gab es im Rahmen der „Wärme-
tage“ Beratungsangebote zu modernen Erdgasheizungen, Photovol-
taikanlagen und Thermografie.
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LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
HAT FUNKTIONSANBAU

Fotos (3): S. Ehrler

Im September wurde der Funktionsanbau an das Gemeindehaus der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft, Kirchgasse 4, eingeweiht.
Der Anbau ist barrierefrei. Entstanden sind Gruppenräume, eine Teekü-
che, Toiletten und eine Begegnungsfläche im Foyer – Platz genug für 
Chor, Kindertreff sowie Gesprächs- und Veranstaltungsrunden.
Dieser bereits fünfte Bauabschnitt wurde 2017 Bestandteil des Maßnah-
menkonzeptes/Fortsetzungsantrages im Fördergebiet „Erweiterte Altstadt“.
Die Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach plant nun als sechsten 
Bauabschnitt die Gestaltung der Außenanlagen. Einer Förderung dieses 
Vorhabens stimmte der Stadtrat in seiner Maisitzung zu. 

ABGESCHLOSSENE BAUMAßNAHMEN

DRK NIMMT NEUES ZENTRUM AN DER 
HUMBOLDTSTRAßE IN BETRIEB

Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger gratulierte DRK- 
Geschäftsführerin Bianca 
Zisowsky. In seinem Gruß-
wort würdigte er die soziale 
und die städtebauliche Be-
deutung des Neubaues: „Aus 
einer Ruine ist ein weiteres 
Schmuckstück geworden.“

Fotos (2): H. Keßler, (1) D. Postler

Am 19. September eröffnete der DRK-Kreisverband Vogtland/Reichen-
bach das neue Beratungs- und Begegnungszentrum in der Humboldtstra-
ße 45 feierlich.
Das neue Zentrum hat eine Nutzfläche von 955 Quadratmetern und ent-
stand in 96 Wochen Bauzeit. 41 Firmen waren am Bau beteiligt, darunter 
viele aus Reichenbach und der Region. 34 Mitarbeiter sind im Neubau 
tätig.
Die Baukosten betragen 2.080.000 Euro. Der Bund und der Freistaat 
steuern 1,2 Millionen Euro bei, die Stadt Reichenbach 186.000 Euro, 
694.000 Euro beträgt der Eigenanteil des DRK. Gefördert wurde der Neu-
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Jetzt Bewerben

Sie haben eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung zum Kfz-Mechatroniker / zur Kfz-
Mechatronikerin, sind zuverlässig, motiviert,
Teamfähig und haben Freude am Umgang
mit Fahrzeugen? 
Dann bewerben Sie sich jetzt!

Ansprechpartner: 

     Sandra Witkiewicz,     Tel. 03661 63502
     sandra@auto-horlbeck.de

G
m
b
H

Auf viele 
 schöne Jahre!Tannendorfstr. 1 -  Greiz

KFZ-MECHATRONIKER/-IN
              GESUCHT

KFZ-MECHATRONIKER/-IN
              GESUCHT

www.auto-horlbeck.de

bau über das Programm „Soziale Stadt – Teilgebiet 2“.
Mit dem Neubau des Beratungs- und Begegnungszentrums werden die 
bisherigen unterschiedlichen Anlaufpunkte des DRK in Reichenbach an 
einem Standort konzentriert. 
Entstanden ist ein Zentrum für alle Generationen, Bevölkerungs- und 
sozialen Schichten. 
In den neuen Räumen sind eine Begegnungsstätte für Alt und Jung, 

Platz für Beratungen und ehrenamtliche Arbeit, für Weiterbildungen, 
Schulungen und Zusammenkünfte unter einem Dach vereint. Auch bau-
lich bietet das neue Zentrum Besonderes. Die historische Ziegelfassade 
der alten Weberei im Bauhausstil blieb erhalten. Das stadtbildprägende 
Gebäude wurde mit einem Neubau gekonnt ergänzt. Die Verbindung von 
Alt- und Neubau wertet dieses Quartier in Reichenbach durch seine Ar-
chitektur und Funktionalität auf.

DEMNÄCHST
29. Oktober:

BÜRGERSTAMMTISCH IM ORTSTEIL BRUNN 

Am Dienstag, 29. Oktober, findet in der Zeit von 17:00 bis 19:00 Uhr im 
Reichenbacher Ortsteil Brunn, Oberer Gasthof, Dr.-Eckener-Straße 42, ein 
Bürgerstammtisch mit Oberbürgermeister Raphael Kürzinger statt. 

Stellen Sie Ihre Fragen!
Das Stadtoberhaupt möchte mit den Bürgerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch kommen sowie Hinweise und Anregungen erhalten. 
Um möglichst schnell auf Nachfragen reagieren zu können, begleiten den 
OB die Fachbereichsleiter der Verwaltung.

02. November:

FRISCHEMARKT
Einkaufen unter freiem Himmel: 
Unter dem Motto „Genial regional! 
- Leckerer Genuss von hier“ bieten 
Direktvermarkter und Händler in 

der Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr frische Waren auf dem Reichenbacher 
Marktplatz an.   
Das Angebotssortiment variiert je nach Jahreszeit. Ob Käsespezialitä-
ten oder Honig, leckeres Obst und frisches Gemüse, Säfte, Fleisch- und 
Wurstwaren, Gewürze, Pflanzen oder knusprige Backwaren - für jeden 
ist etwas dabei! Köstliches aus eigener Herstellung kann gleich auf dem 
Markt geschlemmt werden.

09. November: STOLPERSTEINTOUR
Am 09. November vor 81 Jahren war die Reichspogromnacht. 
Diesem Ereignis wird in Reichenbach wieder mit einer Stolpersteintour gedacht. 
Sie beginnt am 09. November, 10:00 Uhr, vor dem Rathaus und verläuft durch 
die Innenstadt über den Markt, die Straßen Am Graben, Weinholdstraße, West-
straße, Zwickauer Straße,  Bebelstraße, Rathenaustraße zum Postplatz.
Stolpersteine in unserer Stadt
In Reichenbach sind neun dieser Betonquader mit einer 10 x 10 cm gro-
ßen Fläche, die mit einer Messingplatte abschließt, verlegt. 
Diese sind in der Regel mit dem Schriftzug „Hier wohnte“, dem Namen, 
dem Geburtsjahr und dem Schicksal des Menschen, meist auch dem Da-
tum der Flucht, Deportation oder des Todes versehen. 
Die Reichenbacherinnen und Reichenbacher sind dazu eingeladen, sich 
der Stolpersteintour anzuschließen.

09. November: FESTKONZERT „30 JAHRE MAUERFALL“
Am Samstag, 09. November, 18:00 Uhr stellt die Vogtland Philharmonie 
in der Stadtkirche Mylau mit Samuel Barbers Adagio for Strings und Bee-
thovens „Neunter“ Tristess und Jubelchöre gegenüber, gedenkt mahnend 
der kommunistischen DDR-Diktatur und reflektiert auf die Euphorie der 
schicksalsträchtigen Novembernacht 1989.
Mit melodiöser Schwermütigkeit schuf Barber 1938 eines der populärs-
ten Werke des 20. Jahrhunderts, welches 2004 zum traurigsten klassi-
schen Stück gewählt wurde. Beethovens Sinfonie Nr. 9 d-Moll gehört 
ebenfalls zu den populärsten Werken und löste – geschrieben 30 Jahre 
nach Beginn der Französischen Revolution 1789, deren Gedankengut den 
Komponisten sehr beeinflusste – mit Form und Inhalt ebenfalls eine 
Revolution aus. Beethoven fügte dem Instrumentarium die menschliche 
Stimme hinzu und sprengte so die Gattung Sinfonie. „Alle Menschen wer-
den Brüder“ schallte es damals wie auch nach der Friedlichen Revolution 
200 Jahre später aus den jubelnden Kehlen.
Dirigent Thomas Gropper leitet neben dem Orchester ein Solistenensem-
ble aus Ani Taniguchi (Sopran), Sonja Koppelhuber (Alt), Marco Antonio 
Rivera (Tenor) und Joachim Goltz (Bass) sowie den Marburger Bachchor 
und die Arcis-Vocalisten München. 

Infos unter www.vogtland-philharmonie.de 

11. Dezember: MUSIKALISCHE WEIHNACHT
 Am Mittwoch, 11. Dezember 2019, 15:00 Uhr (Einlass ab 14:30 Uhr), 
lädt Oberbürgermeister Raphael Kürzinger wieder zu einem besinnlichen 
Adventsnachmittag ins Rathaus, Markt 1, in den Ratssaal ein. 
 Kartenvorverkauf beginnt am 04. November
Karten für die Weihnachtsfeier im Rathaus werden ab Montag, 04. No-
vember, 09:00 Uhr, im Bürgerbüro, Markt 7, verkauft. Der Eintrittspreis 
beträgt 6 Euro.
 
Aus Platzgründen ist die Teilnehmerzahl wieder auf 150 Personen be-
grenzt.
 
Geboten wird zur „Musikalischen Weihnacht“ erneut ein weihnachtliches 
Programm mit Kaffee und Stollen. Freuen können sich die Besucher auch 
in diesem Jahr auf ein abwechslungsreiches Programm der Zwickauer 
Kaffeehausmusikanten. Ihr Kommen hat auch wieder die Sängerin Ellen 
Haddenhorst-Lusensky angekündigt.
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SITZUNG DES VERWALTUNGSAUSSCHUSSES DES STADTRATES AM 23. SEPTEMBER: 
Konzept für die touristische Erschließung der größten Ziegelsteinbrücke der Welt beauftragt

AUS DEM STADTRAT

Die beiden Stadtober-
häupter von Reichenbach 
und Netzschkau, Ober-
bürgermeister Raphael 
Kürzinger (l.) und Bürger-
meister Mike Purfürst

Am 23. September fand eine 
gemeinsame Sitzung der Ver-
waltungsausschüsse der Städte 
Reichenbach und Netzschkau im 
Reichenbacher Ratssaal statt.
Thema: Vorstellung und Beschlussfassung zur Erarbeitung einer Machbarkeits-
studie für die touristische Erschließung des Göltzschtalbrückengeländes.

Die Göltzschtalbrücke ist mit ca. 150.000 Besuchern jährlich ein Besu-
chermagnet. Und doch könnten, ja müssten es mehr Besucher sein. Das 
Umfeld muss aufgewertet werden.
Die Städte Reichenbach und Netzschkau als Anrainer möchten das tun. 
Zur Aufwertung gehören auch: neue touristische Angebote (Dauerange-
bote und Events) schaffen, die gezielte Entwicklung des Göltzsch- und 
Elstertales mit Freizeit- und Tourismusangeboten oder der Lückenschluss 
des Göltzschtalradweges bis zur Mündung der Göltzsch in die Weiße Elster.
Für diese Aufgaben ist zunächst ein Konzept als Arbeitsgrundlage erforderlich. 

Vier Unternehmen bewarben sich und stellten den Ausschussmitgliedern 
ihre Herangehensweise vor. Alle Büros gingen von einer Analyse des 
Istzustandes aus, erläuterten, wie sie zur praktischen Umsetzung des 
Konzeptes unter Einbeziehung von Partnern und Berücksichtigung der 
Finanzierung kommen wollen, erklärten, wie sie umliegende Einrichtun-
gen und Sehenswürdigkeiten einbinden würden, erörterten die Anbin-
dung der Rad- und Wanderwege und informierten über Referenzobjekte. 
In einer Fragerunde beantworten sie die Anfragen der Stadträte von 
Netzschkau und Reichenbach.
Für das Vorhaben stellte Netzschkau Ende 2018 im Namen beider Städte 
den Antrag auf LEADER-Fördermittel. 35.985,60 Euro wurden bewilligt. 
Die Eigenanteile tragen die beiden Städte.
Die Mitglieder des Reichenbacher Verwaltungsausschusses empfahlen 
dem Netzschkauer Gremium mehrheitlich die Studie an das Unternehmen 
Station C23 aus Leipzig zu vergeben. Der Netzschkauer Verwaltungsaus-
schuss beschloss das einstimmig.
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Der Stadtrat beschloss in seiner konstituierenden Sitzung am 26. August 
u.a. die Besetzung der Aufsichtsräte.
Dabei ist bei der Veröffentlichung des Aufsichtsrates der Regionalen Auf-
bau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH ein Fehler unterlaufen.

Richtig muss es heißen:
Der Stadtrat entsendet den Oberbürgermeister in den Aufsichtsrat der 
Regionalen Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH.
Der Stadtrat bestellt folgende Stadträte in den Aufsichtsrat der Regiona-
len Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH:

Name

OB Raphael Kürzinger

1. GVR/FDP/BI-RM Frank Wirth

2. CDU Jens Groschopf

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt eine Stelle als

staatlich anerkannter Erzieher (w/m/d)
als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt befristet bis 31.12.2021 zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit mit einem 
hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durchsetzungsvermögen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Betreuung von Kindern der Altersgruppe 0 - 11 Jahren
- Durchführen von therapeutischen und pflegerischen Maßnahmen, An-

wenden der Methoden systematischer Verhaltensbeobachtung
- Erarbeiten eines mittel- oder langfristigen Erziehungsplanes
- Zusammenarbeit mit Eltern, Schulen und anderen Kindereinrichtungen
- Durchführen der erzieherischen und förderpädagogischen Maßnahmen

Wir erwarten: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in 

oder adäquate Qualifikation als staatlich anerkannte/r Heilpädagoge/in 
- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern und deren Eltern
- Erfahrung bei der Betreuungstätigkeit mit Kindern erwünscht
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und Integrationsfähigkeit
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft sich diese anzueignen
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Bereitschaft zum flexiblen Einsatz in den Kindereinrichtungen der 

Stadt Reichenbach
- Führerschein/PKW zum Erreichen des Arbeitsplatzes 
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert
- Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, Soziale Medien)

Wir bieten:
- Einstellung befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung 

bis 31.12.2021
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE
- Besetzung einer Teilzeitstelle mit monatlich variabler Arbeitszeit, d.h. 

Arbeitszeit in Anhängigkeit der zu betreuenden Kinderanzahl, Rahmen 
30 – 37,5 Stunden/Woche 

- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Qualifizierungsnachweisen und Impfstatus bis zum 
23.10.2019 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, 
Abt. Hauptverwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Reichenbach im Vogtland, den 19.09.2019
Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Stadt Reichenbach im Vogtland 

Nachruf

Die Stadt trauert um Bernd Suhr. 
Die Nachricht von seinem Tod hat mich und alle politisch 

Verantwortlichen der Stadt tief bewegt. Wir verlieren einen 
engagierten Menschen, der in den Jahren 1994 bis 2019 als 

Stadtrat über mehrere Wahlperioden hinweg die Entwicklung der 
Stadt mit begleitet hat. Viele Jahre wirkte er als 1. 

ehrenamtlicher Stellvertreter des Oberbürgermeisters.
Wir werden Bernd Suhr in ehrendem Gedenken bewahren.

Im Namen der Stadtverwaltung und des Stadtrates 

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister 

Reichenbach, im Oktober 2019

Stadt Reichenbach im Vogtland 

Nachruf

Die Stadt trauert um Wilfried Jänner. 
Die Nachricht von seinem plötzlichen Tod hat mich und viele 

Verantwortlichen der Stadt tief bewegt. Mit Wilfried Jänner verlieren 
wir einen Menschen, der sich immer für andere eingesetzt hat.

Er war Vorsitzender des Behindertenrates Reichenbach, arbeitete in 
der Seniorenvertretung mit und setzte sich als technischer Leiter 

intensiv für den Reichenbacher Fußballclub e.V. ein.
Wilfried Jänner schätzte sein Gegenüber und brachte

das in seinem Wirken stets zum Ausdruck.
Wir werden Wilfried Jänner in ehrendem Gedenken bewahren.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister 

Reichenbach, im Oktober 2019
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Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt eine Stelle als
staatlich anerkannter Erzieher (w/m/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Betreuung von Kindern der Altersgruppe 6 – 12 Jahren
- Durchführen von therapeutischen und pflegerischen Maßnahmen, An-

wenden der Methoden systematischer Verhaltensbeobachtung
- Erarbeiten eines mittel- oder langfristigen Erziehungsplanes
- Zusammenarbeit mit Eltern, Schulen und anderen Kindereinrichtungen
- Durchführen der erzieherischen und förderpädagogischen Maßnahmen

Wir erwarten: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in 

oder adäquate Qualifikation als staatlich anerkannte/r Heilpädagoge/in 
- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern und deren Eltern
- Erfahrung bei der Betreuungstätigkeit mit Kindern erwünscht
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und Integrationsfähigkeit
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft sich diese anzueignen
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Bereitschaft zum flexiblen Einsatz in den Kindereinrichtungen der 

Stadt Reichenbach
- Führerschein / PKW zum Erreichen des Arbeitsplatzes 
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert
- Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, Soziale Medien)

Wir bieten:
- Einstellung auf unbestimmte Zeit
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE

- Besetzung einer Teilzeitstelle mit monatlich variabler Arbeitszeit, d.h. 
Arbeitszeit in Anhängigkeit der zu betreuenden Kinderanzahl, Rahmen 
30 – 37,5 Stunden/Woche 

- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Qualifizierungsnachweisen und Impfstatus bis zum 
23.10.2019 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, 
Abt. Hauptverwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

FÜR BEIDE STELLENAUSSCHREIBUNGEN GILT: Es ist der Antrag auf ein 
erweitertes Führungszeugnis nach § 30a Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE 
von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde zu stellen. Bei Antragstellung ist diese 
Stellenausschreibung der Meldebehörde vorzulegen. Das Führungszeugnis 
wird direkt an die Stadtverwaltung Reichenbach versendet und ist Grundvo-
raussetzung für eine eventuelle Einstellung. Als Beantragungsnachweis ist 
die Quittung der Bewerbung beizufügen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen Dienstes 
für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service/Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 19.09.2019
Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

AMTLICHES

ABMELDUNGEN VON AMTS WEGEN
Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7062/18 einge-
tragene natürliche Person Ioan Caciula, Betriebsstätte 08499 Reichen-
bach im Vogtland OT Mylau, Reichenbacher Straße 33c von Amts wegen 
gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmel-
dung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 486/91 einge-
tragene natürliche Person Wolfgang Zschorsch, Betriebsstätte 08468 
Reichenbach im Vogtland, Andreas-Schubert-Straße 41 von Amts wegen 
gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmel-
dung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7060/18 ein-
getragene natürliche Person Vlad-Alex Patkany, Betriebsstätte 08499 
Reichenbach im Vogtland OT Mylau, Reichenbacher Straße 33 von Amts 
wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumel-
den. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7153/19 einge-
tragene Frati Soare GbR betrifft Inhaber Cristian Soare, Betriebsstätte 
08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Müller-Straße 7 von Amts we-
gen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Ab-
meldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7154/19 ein-
getragene Frati Soare GbR betrifft Inhaber Relu Soare, Betriebsstätte 

08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Müller-Straße 7 von Amts we-
gen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Ab-
meldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7151/19 ein-
getragene Palade International GbR betrifft Inhaber Raul Sebastian 
Palade, Betriebsstätte 08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Mül-
ler-Straße 7 von Amts wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 
Nr. 3 GewO abzumelden. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7173/19 ein-
getragene Palade International GbR betrifft Inhaber Marius-Gheorghe 
Bonta, Betriebsstätte 08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Mül-
ler-Straße 7 von Amts wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 
Nr. 3 GewO abzumelden. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7155/19 einge-
tragene MDI - CONSTRUCT GbR betrifft Inhaber Costel Dinu, Betriebs-
stätte 08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Müller-Straße 7 von Amts 
wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumel-
den. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7156/19 einge-
tragene MDI - CONSTRUCT GbR betrifft Inhaber Catalin Maftei, Betriebs-
stätte 08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Müller-Straße 7 von Amts 
wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumel-
den. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.
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s Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7158/19 einge-
tragene MARIAN CONSTRUCT GbR betrifft Inhaber Lucica-Marian Vlad, 
Betriebsstätte 08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Müller-Straße 7 
von Amts wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO 
abzumelden. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beab-
sichtigte Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7159/19 einge-
tragene MARIAN CONSTRUCT GbR betrifft Inhaber Alin Anghel, Betriebs-
stätte 08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Müller-Straße 7 von Amts 
wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumel-
den. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7161/19 einge-
tragene GNG CONSTRUCT GbR betrifft Inhaber Nicolae Anghel, Betriebs-
stätte 08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Müller-Straße 7 von Amts 
wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumel-
den. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7160/19 ein-
getragene GNG CONSTRUCT GbR betrifft Inhaber Constantin Galavan, 
Betriebsstätte 08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Müller-Straße 7 
von Amts wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO 
abzumelden. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beab-
sichtigte Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7162/19 einge-
tragene ADY&Mihaela GbR betrifft Inhaber Auras Florea, Betriebsstätte 
08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Müller-Straße 7 von Amts we-
gen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Ab-
meldung wird auf drei Monate festgesetzt. 

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7163/19 ein-
getragene ADY&Mihaela GbR betrifft Inhaber Marius-Gheorghe Bonta, 
Betriebsstätte 08468 Reichenbach im Vogtland, Robert-Müller-Straße 7 
von Amts wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO 
abzumelden. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beab-
sichtigte Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Tabea Lange, Sachgebietsleiterin Bürgerbüro

BESCHLUSS DES STADTRATES VOM 04.03.2019 DER 
AKTUELLEN FASSUNG DES INTEGRIERTEN ENTWICK-
LUNGSKONZEPTES FÜR DAS FÖRDERGEBIET „SOZIALE 

STADT - GEBIET 2“ DER STADT REICHENBACH IM 
VOGTLAND - FORTSCHREIBUNG 2019

Die Stadt Reichenbach erarbeitete 2016/ 2017 das zweistufige Integ-
rierte Entwicklungskonzept (IEK) für den innenstädtischen Teilbereich 
„Soziale Stadt-Gebiet 2“
Der Beschluss zum Integrierten Entwicklungskonzept nach § 171e 
BauGB wurde zum Teil 1 – Grobkonzept - im Stadtrat am 06.06.2016 
(VI/2016/0415/SR) und am 03.04.2017 (VI/2017/0562/SR) zum Teil 2 
– Feinkonzept – gefasst, die derzeit die Grundlage des Verwaltungshan-
deln bildeten.
Das bisherige Fördergebiet „Soziale Stadt – Gebiet 2“ umfasste eine Flä-
che von 106 ha mit ca. 3.700 Einwohnern. Durch die Gebietserweiterung 
2018 wurde es auf 131 ha Gesamtfläche vergrößert und zählt nun insge-
samt ca. 5.700 Einwohner.

Die Erweiterung in seiner aktuellen Abgrenzung wurde am 03.09.2018 
vom Stadtrat beschlossen (VI/2018/0821/SR) und bei der SAB bean-
tragt. Diese Zustimmung zur Gebietserweiterung und zur Erhöhung des 
Finanzrahmens erfolgte am 13.12.2018. Somit waren die Grundlage und 
das förderrechtliche Erfordernis zur Fortschreibung des IEK gegeben.

Nach der Festlegung zur westlichen Erweiterung der Gebietskulisse 
(blaue Umgrenzung) möchte die Stadt Reichenbach mit der Fortschrei-

bung 2019 des Integrierten Entwicklungskonzeptes den vorhandenen 
Problemlagen in ganzheitlicher Hinsicht noch besser gerecht werden, 
denn dieses Gebiet steht in enger sozialräumlicher Verbindung mit dem 
bisherigen Gebiet.

Die damaligen Analysen 2016/2017 zum Gebiet sowie die daraus abgelei-
teten Schlussfolgerungen und Handlungsbedarfe sind nach wie vor aktuell. 
Änderungen ergaben sich dagegen bei einzelnen Maßnahmen. Dies 
betrifft vor allem die Änderungen des Maßnahmenkonzeptes sowie der 
Erweiterung der Gebietskulisse, die nun weiterhin deckungsgleich mit 
dem überlagernden EFRE-Gebiet der Stadt ist. Für einen Teil der EF-
RE-Maßnahmen leistet das SSP den anteiligen Ersatz von Eigenmitteln 
zur Kofinanzierung. Somit wirken sich Änderungen im EFRE-Programm 
unmittelbar auch auf das SSP-Programm aus. Eine der EFRE-Maßnahmen 
wurde bereits erfolgreich umgesetzt. (Barrierefreie Neugestaltung und 
Geländeregulierung am Zentralmarkt /Haus der Vereine). 
Bei anderen EFRE-Maßnahmen (z. B. energetische Ertüchtigung der Dit-
tes-Grundschule und der Weinhold-Grund- und Oberschule) zeigte sich, 
dass sie im Rahmen der EFRE-Förderung nicht mehr realisierbar sind. 
Dafür fanden Ersatzmaßnahmen Aufnahme in das EFRE-Programm.

Im Vordergrund der Konzeptfortschreibung steht die bisher eingeleitete 
Entwicklung weiter voranzutreiben bzw. zu verstetigen, neue Lebensper-
spektiven und Lebenschancen für die Bewohner aufzuzeigen sowie zur 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und zur aktiven Mitwirkung am 
Umgestaltungs- und Entwicklungsprozess zu motivieren.

Allerdings wird das IEK nicht allein wegen Änderungen bei den Maßnah-
men fortgeschrieben. Einschlägige Überlegungen in der Stadt und Kon-
sultationen mit verschiedenen Ansprechpartnern (u.a. Gewerbetreibenden 
und Trägern von ESF-Maßnahmen) ergaben auch einen Bedarf an Finanz-
hilfen in der Ende 2018 hinzu gekommenen Gebietserweiterung. Dort sind 
u.a. zwei Kindertagesstätten und eine Schule energetisch zu ertüchtigen 
sowie ein Stadtteilzentrum - Am Obermylauer Weg zu entwickeln. 
Mit der Fortschreibung wird auch berücksichtigt, dass die Stadtentwick-
lung ein dynamischer Prozess ist. Das IEK muss deshalb aktuelle Entwick-
lungen aufgreifen, um weiterhin passfähig zu sein. 
Das gebietsbezogene Integrierte Entwicklungskonzept wird 2019 in sei-
nem Vorhabenplan durch folgende Hauptmaßnahmen ergänzt:

- abschließende Modernisierung Kita Wichtelhausen in Bauabschnitten
- Energetische Ertüchtigung Grundschule Friederike Caroline Neuber
- abschließende Modernisierung Kita Kinderland e.V. (Innenbereiche/ 

Außenanlagen)
- Entwicklung eines grünen Stadtteilzentrums „Am Obermylauer Weg“ 

östlich des Hochhauses auf der Fläche der Wohnungsbaugenossen-
schaft e.G. (Umgestaltung Außenanlage / Schaffung Grünbereich mit 
Aufenthaltsqualität i.V.m. Stellplatzmöglichkeiten)

- Erweiterung bestehendes Fernwärmenetz in Richtung Innenstadt
- Verbesserung barrierefreie Erschließung Neuberinhaus, Weinholdstr. 

7, durch Einbau eines Aufzugs

Die Handlungsschwerpunkte im Erweiterungsgebiet sind dem Stadtrats-
beschluss (VI/2018/0821/SR) vom 03.09.2018 zu entnehmen.

Die deckungsgleiche Gebietserweiterung besteht weiterhin zum EFRE-För-
derprogramm Nachhaltige Stadtentwicklung und teilräumlich, zum städ-
tischen ESF- Gebiet. Dies ermöglicht der Stadt Reichenbach maßnahmen- 
und haushaltsseitige Synergieeffekte zu erzielen, die geeignet sind, die 
Entwicklung des benachteiligten Gebietes mit seinen verschiedenartigen 
Handlungsschwerpunkten (sozial, demografisch, ökologisch, städtebau-
lich, Daseinsfürsorge, …) zielgerichtet und effektiv voran zu bringen.

Dies betrifft nachfolgende EFRE-Projekte:
- Kita Wichtelhausen  – energetische Teilsanierung im EFRE/–> Kofi SSP
- Kita Kinderland e.V.  – energetische Teilsanierung im EFRE/–> Kofi SSP
- Grundschule Friederike Caroline Neuber  
 – energetische Teilsanierung im EFRE/–> Kofi SSP

In das 2017 beschlossene Integrierte Entwicklungskonzept wurde die 
aktuelle Fortschreibung in Form der „rot“ markierten Eintragungen 
dargestellt, um einen schnellen Überblick über Änderungen/Ergän-
zungen und inhaltliche Aktualisierungen des Konzeptes zu erhalten.

Die erstellte Fortschreibung 2019 zum Integrierten Entwicklungs-
konzept der Stadt Reichenbach im Vogtland für das Fördergebiet 
„Soziale Stadt - Gebiet 2“ ist dauerhaft im Fachamt einsehbar. 
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Außerdem ist es auf der Homepage der Stadt: https://www.reichen-
bach-vogtland.de/bauen-wohnen/stadtplanung/foerderprogramme/
veröffentlicht.

Jeder Bürger hat das Recht im Rathaus 08468 Reichenbach, Markt 1, 
FB 2, Sachgebiet Stadtentwicklung/-planung, Zimmer 320 während der 
Öffnungszeiten 

Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
über vorgesehene Einzelmaßnahmen Auskunft zu verlangen. 

Stadt Reichenbach

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister 
   
Der vorstehend abgedruckte „Beschluss des Stadtrates vom 04.03.2019 
der aktuellen Fassung des Integrierten Entwicklungskonzeptes für das 
Fördergebiet „Soziale Stadt - Gebiet 2“ der Stadt Reichenbach im Vogt-
land - Fortschreibung 2019“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekannt-
machungssatzung bereits am 17.05.2019 unter www.reichenbach-vogt-
land.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Technischer Ausschuss
Montag, 28. Oktober, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 18. November

Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 04. November, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Mylau: Donnerstag, 24. Oktober, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Reichen-
bacher Straße 13, Ratssaal
OT Obermylau: 07. November, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Obermylau, Dorf-
mitte 3c, Beratungsraum
OT Brunn, Donnerstag, 21. November, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Brunn, 
Gemeinderaum, Windmühlenweg 2

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche- 
bekanntmachungen/) veröffentlicht.

INFORMIERT

VERKEHRSVERBUND VOGTLAND GMBH, TOURISMUS-UND VERKEHRSZENTRALE:
INFOMOBIL-TOUR ZUM VOGTLANDNETZ 2019

Die Infomobil-Tour zum Vogtlandnetz macht am Mittwoch, 23. Oktober, 
in der Zeit von 13:30 bis 16:00 Uhr Station auf dem Reichenbacher 
Markplatz.

Hier werden alle Fragen zum neuen Vogtlandnetz beantwortet.
Für weitere Fragen: Tel. 03744 19449
Ausschnitt Stadtverkehr Reichenbach:
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Christenlehre Kl. 1-3  Mi. 15:00 Uhr
Christenlehre Kl. 4-6  Mi. 16:30 Uhr
Konfirmanden Tag Sa.
7. Klasse 09.11. Pfarrhaus  09:00 Uhr
8. Klasse 02.11. Pfarrhaus  09:00 Uhr
Junge Gemeinde Di. 14-tägig 19:00 Uhr
Chor Di.   19:30 Uhr
Kurrende  Mi.   15:45 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr. 18:00 Uhr
Posaunenchor Do.   18:45 Uhr
Vocalkreis Do.   20:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 04.11.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 18.11.  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 27.11. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 14.11.  14:30 Uhr

Ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So.   10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis 
Fr. 08. & 22.11.  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
07. & 21.11.  19:30 Uhr
Christenlehre 1. - 3. Klasse Do. 15:00 Uhr 
4.-6. Klasse Do.  16:00 Uhr
Konfirmandenunterricht 7.+8. Kl. 
Mo. 04.11. & 18.11.  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi. 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo.   19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 14.11.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 07.11. 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 04.11. 14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in 
Mylau und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
Gottesdienst & Kindergottesdienst Mylau
mit Abnedmahl am 24.11. 09:30 Uhr
Gottesdienst & Kindergottesdienst in  
Reichenbach am 03. & 17.11. 09:30 Uhr
Kindertreff in Reichenbach Di.
19.11.   16:00 Uhr
Kirchlicher Unterricht Klasse 6-8
in Reichenbach Sa. 16.11. 09:30 Uhr
Jugendkreis Sa. Reichenbach 19:00 Uhr
Ehepaarkreis So.   13:30 Uhr
Kaffee + Seniorennachmittage (Kaffee plus The-
ma) Reichenbach Mi. 27.11. 14:30 Uhr
weitere Informationen auf unserer Website:
www.emk-reichenbach.de & www.emk-mylau.de

Apostolische  Gemeinde 
im Leutchtturm, Am Graben 57
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel dazu
Seniorennachmittag Di. 05.11. 15:00 Uhr
in Netzschkau 
Chorprobe Mi. 07. & 21.11. 19:30 Uhr

Übergemeindliche 
Veranstaltungen

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So.   10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm- Kinderstunde
Bibelkreis Mo. 11. & 25.11. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 25.11.  15:00 Uhr
im Versammlungsraum des Cafe Forbriger 
Erich-Mühsam-Straße 2
Bibelstunde Mi. 13. & 27.11. 19:30 Uhr
Gemischter Chor Di.  19:30 Uhr
Teenikreis Mi. 14-tägig  17:17 Uhr
Bläserübungsstunde Do.  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr.   19:00 Uhr
 

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.    15:00 Uhr
nicht am 17.11.
Bibelstunde Di. 05.11.  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 12.11.  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
Tel. 64580 Mo. gerade Woche 19:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
10.11. 9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 
Kirchweihfest in der Peter-Paul-Kirche
11.11. 17:00 Uhr Martinsumzug Trinitatiskirche
15.11. 19:30 Uhr Filmabend im Gemeindehaus
16.11. 8-11 Uhr Kirchenputz Trinitatiskirche 
20.11. 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft (Buß- und Bettag)
23.11. 8-11 Uhr Kirchenputz Peter-Paul-Kirche

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
03.11. 10:30 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
09.11. 18:00 Uhr Festkonzert „30 Jahre Mauerfall“ 
10.11. 10:30 Uhr Familientag mit Tauferinnerung
11.11. 17:00 Uhr Martinsumzug Beginn an der 
Stadtkirche Mylau
15.-17.11. Gemeinderüstzeit in Rudolstadt
24.11. 14:00 Uhr Choralblasen mit ANdacht auf 
dem Friedhof

Kath. Kirche „Sankt Marien“
Reichenbach 
01.11. 18:30 Uhr Heilige Messe (Allerheiligen)
03.11. 14:00 Uhr Gräbersegnung Hauptfriedhof
11.11. 17:00 Uhr Martinsumzug Trinitatiskirche
16.11. 17:00 Uhr Heilige Messe am Vorabend
20.11. 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft (Buß- und Bettag)
23.11. 9:00 - 13:00 Uhr Kreativtag - Basten 
von Adventskränzen und Adventsschmuck im 
Gemeindesaal Reichenbach

Ev.-Meth. Kirche Bezirk Reichenbach
06.11. 19:30 Uhr Reden über Gott in der Welt in 
Netzschkau
10.11. 10:00 Uhr Grenzüberschreitender Gottes-
dienst in Hof
20.11. 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft (Buß- und Bettag)

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reichenbach
03.11. 10:00 Uhr Oase
10.11. 10:00 Uhr Auszeit-Gottesdienst
17.11. 16:30 Uhr Bezirks-Gottesdient
20.11. 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

Jesus Gemeinde
09.11. 19:30 Uhr Gottesdienst zum Gemeindejubiläum

Neuapostolische Kirche
16.11. 16:00 Uhr Gottesdienst für dei Gemeinde
17.11. 10:00 Uhr Gottesdienst für Ämter
20.11. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag
30.11. 10:00 Uhr Gottesdienst im Alloheim

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.  09:45 Uhr
Gebetstreffen Fr.    18:00 Uhr
Bibellehrabend 01., 15. & 29.11. anschließend
Frauentreffen Termin unter Telefon
03765 300094 erfragen

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichenbach 
Heilige Messe So.   09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
14. & 28.11.  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim  Fr. monatlich
Chorprobe Mi.   18:30 Uhr
Jugendtreff Mo.   19:00 Uhr
Gemeindekreis Do. 14.11. 16:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 25.11. 14:30 Uhr 
Familienkreis Fr. 29.11.  20:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 27.11. 19:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr.   19:00 Uhr
Hauskreis Montag/Dienstags/Freitag
Frauenabend Mo.   19:30 Uhr
Teenagerbibelschule Mi.  17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Chorprobe Mo.  19:30 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 14.11.  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 13.11. 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 07.11. 10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus 14. & 28.11. 10:00 Uhr

Martinsumzug 11.11.2019
in Reichenbach
17:00 Uhr Trinitatiskirche, Postplatz, Reichenbach
in Mylau
17:00 Uhr an der Stadtkirche Mylau

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN NOVEMBER 2019
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Herr Bamberger von  
der AOK überreichte 
der Klasse 2 die Prei-
se für den Wettbe-
werb „Unser bewegter 
Schulalltag“. Die Klas-
se hatte zum Ende des 
letzten Schuljahres 
mit ihrer Klassenleh-
rerin Frau Trinkies dar-
an teilgenommen.

Herr Hadel vom Zweckverband Wasser Abwasser Vogtland und Aqualino 
brachten auch in diesem Jahr wieder Trinkflaschen für unsere Klasse 1.

Text und Fotos: Schule
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VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE E.V.:
HAUS- UND STRASSENSAMMLUNG 2019 – GEMEINSAM FÜR DEN FRIEDEN. SEIT 1919.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesverband Sach-
sen, führt vom 24. Oktober bis 24. November 2019 wieder seine traditio-
nelle Haus- und Straßensammlung im Freistaat Sachsen durch. 

Der Verband finanziert seine Arbeit zu rund 70 Prozent durch Spenden, 
Sammlungen, Nachlässe und die Beiträge der ca. 350.000 Mitglieder und 
Förderer. Die Bundesrepublik übernimmt die übrigen 30 Prozent, da die 
Kriegsgräberpflege eine hoheitliche Aufgabe ist.
Seit nunmehr 100 Jahren errichtet, pflegt und betreut der Volksbund 
im Auftrag des deutschen Staates Kriegsgräberstätten überwiegend im 
Ausland. Etwa 2,8 Millionen Gräber auf rund 830 Anlagen betreut der 
Verband in Europa, Nordafrika und weltweit. 
Bis zu 30.000 deutsche Gefallene werden jährlich exhumiert und umge-
bettet. Bei zirka einem Drittel gelingt dabei trotz der langen Liegezeit 
noch eine eindeutige Identifizierung. Tausende Familien erhalten damit 

noch heute – 74 Jahre nach Kriegsende – letzte Gewissheit über das 
Schicksal ihrer Angehörigen.
Im Inland berät der Volksbund die Friedhofsträger bei der Kriegsgrä-
berpflege. Allein in Sachsen existieren etwa 1.000 Kriegsgräberstätten. 
Träger der Friedhöfe sind in Sachsen zumeist die Kommunen oder Kirch-
gemeinden.
Spenden helfen, um die Erinnerung an die zahlreichen Kriegstoten wach-
zuhalten. Eine Sammelliste erhalten Sie im Bürgerbüro, Markt 7, oder 
direkt bei der Landesgeschäftsstelle des Volksbundes. 

Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto:
Kontoinhaber: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., LV Sachsen
IBAN: DE95 8505 0300 3120 1044 68
BIC-/SWIFT-Code: OSDDDE81XXX
Verwendungszweck: Spende Haus- und Straßensammlung LV Sachsen

AUS DEN SCHULEN
GRUNDSCHULE MYLAU:

Preise und Trinkflaschen für unsere Schüler
WEINHOLDSCHULE-OBERSCHULE:

Lesen mit Tieren

Tiere und unsere Fünf-
tklässler- diese Kom-
bination passt gut 
zusammen. Bei schöns-
tem Wetter verbrachten 
wir wieder eine Lese-
stunde im Tierheim in 
Unterheinsdorf.

Text und Fotos: Schule

Tag der offenen Tür am 01. November:
Informieren und mitmachen in der Weinholdschule Oberschule

Wir laden Sie und euch sehr herzlich zu unserem Tag der offenen Tür 
am Freitag, 01. November ein. Von 14:00 bis 18:00 Uhr stehen das 
Schulhaus und die Sporthalle mit attraktiven Angeboten und vielen Mit-
mach-Aktionen für die Besucher offen. 
Unsere Schüler zeigen, wie sie lernen und präsentieren ihre Unterrichtsergebnis-
se. Dabei können die Gäste unsere Fachbereiche und Fachkabinette in Augen-
schein nehmen und mit den Kollegen ins Gespräch kommen. 

Unter dem Motto „Sprachen verbindet“ stehen die Unterrichtsfächer 
Englisch, Französisch, Russisch und Spanisch im Mittelpunkt. Die Eng-
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en lischlehrer beantworten 
Fragen zur geplanten 
Sprachreise nach London 
und feiern mit den Schü-
lern eine Halloweenparty.

Sie haben die Möglich-
keit, sich zum individu-
ellen, lerndifferenzierten 
Unterricht, zur Inklusion, Berufsorientierung, Lese-Rechtschreibeschwä-
che (LRS) oder weiteren Fördermöglichkeiten zu informieren und eine 
Auswahl unserer vielfältigen Ganztagsangebote kennenzulernen.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

GOETHE-GYMNASIUM:
Estnische Schüler zu Besuch am Reichenbacher Goethe-Gymnasium 

Vierzehn Gymnasiasten und ihre Lehrerinnen aus dem Deutschen Gymnasi-
um Kadriorg (Tallinn) waren im September eine Woche lang auf Einladung 
des Reichenbacher Goethe-Gymnasiums in der Region. 
Den Austausch hatte die ehemalige Gymnasiums-Lehrerin Ingrid Pietzsch in-
itiiert, die zuerst in Reichenbach tätig war und auch einige Jahre in Tallinn 
unterrichtete. Die Gäste waren mittlerweile zum vierten Mal in Reichenbach. 
Zum einwöchigen Programm der Gäste gehörten neben dem Besuch von Un-
terrichtsstunden auch zwei Tagestouren nach Eisenach und Dresden, wo sie 
gemeinsam mit ihren deutschen Schülern Sehenswürdigkeiten besichtigten. 
Vor allem eine Führung auf der Wartburg hinterließ bei den Gästen einen 
nachhaltigen Eindruck. Eine Besonderheit des Schüleraustausches besteht 
darin, dass es zu einem großen Teil Schüler sind, die in den Chören der 
jeweiligen Schulen singen. Unter diesem Aspekt fanden an zwei Tagen Chor-
proben statt, in denen ein deutsches und ein estnisches Lied einstudiert 
wurden. In diesem Zusammenhang sorgte die Aussprache verschiedener est-
nischer Wörter bei den deutschen Schülern oft für Heiterkeit.
Die Freude am gemeinschaftlichen Singen, die vielen Eindrücke, die die 
Schüler im Verlauf der Woche gewonnen haben, trugen dazu bei, dass 
den Schülern das Abschiednehmen auf dem Bahnhof nicht so leicht fiel.   
Bei der Abschlussfeier bedankte sich Schulleiter Lutz Niepold bei den 
Chorleitern, Reet Lend, Sabine Scurt, Thomas Herrmann sowie der estni-
schen Deutschlehrerin Diana Polin für das reibungslose Gelingen dieses 
Schüleraustausches. Auch den Eltern, die Gastkinder aufnahmen, muss 

man in Bezug auf ihre Unterstützung einen großen Dank aussprechen.  
Es wurde auch von beiden Seiten der Wunsch ausgesprochen, dass dieser 
Austausch auf jeden Fall weiter geführt werden sollte und vielleicht auch 
auf andere Bereiche des Schullebens ausgedehnt werden könnte.
Die Reichenbacher Schüler sind für 2020 erneut in die estnische Haupt-
stadt eingeladen.

Text und Foto: Schule

Evangelisches Gymnasium Mylau: Tag der offenen Tür am 16. November
Wir laden Sie ein, sich unsere Schule in Mylau genauer anzuschauen. 
Am 16. November öffnen wir zwischen 11:00 und 14:00 Uhr alle Tü-
ren. Unsere Schülerinnen und Schüler präsentieren ihre Ergebnisse aus 
der vorangegangenen Projektwoche. Sie stellen in kurzen Vorträgen die 
Schule vor und informieren, was sie besonders und anders beim Lernen 
macht. Die Gäste können alle Räume besichtigen, Schüler, Eltern und 
Lehrer befragen – und natürlich auch einen Imbiss genießen.

Auf der ibug
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Neben dem ganz normalen Schulalltag mit Wo-
chenstart und Wochenabschluss, Lernzeiten 
und Wissensblöcken gibt es auch immer wie-
der kleine Höhepunkte für einzelne Klassen. So 
besuchten am 28. August die Klassen 5 und 8 
das Festival für urbane Kunst „ibug“ auf dem 
Gelände des ehemaligen Bahnbetriebswerks in 
Reichenbach. Über 100 Künstler aus vielen ver-
schiedenen Ländern, aber auch aus dem loka-
len Umfeld, erweckten mit ihren Kunstwerken 
die alte Industriebrache zu neuem Leben. Ganz 
herzlicher Dank an die Mitarbeiter der ibug für 
die sehr interessante und gelungene Führung. 
Es war unglaublich, was es alles zu entdecken 
gab, z. B. die vielen Enten. Wenn Sie auch die 
Gelegenheit genutzt hatten, dann wissen Sie, 
was damit gemeint ist. Nach dem unsere Schule 
im Vorjahr auf der ibug in Chemnitz war, sind 
wir schon gespannt, wohin wir nächstes Jahr 
fahren werden.

Konzert
Am 10. September erlebten unsere Schüle-
rinnen und Schüler wieder ein Konzert in der 
Stadtkirche Mylau. Diesmal hatte das Philhar-
monische Orchester Plauen Zwickau Musik von 
Felix Mendelssohn Bartholdy mitgebracht und 
entführte zu einem Sommernachtstraum am 
helllichten Tage. 

Einladung zum Workshop
„Bewegtes Lernen – Geometrie“ 

Am 16. November findet der Workshop von 
09:00 bis 14:00 Uhr in der Ev. Montesso-
ri-Grundschule Limbach statt. Claudia Meier, 
Zahlenland-Referentin, lädt Erzieherinnen, 
Lehrkräfte im Grund- und Förderschulbereich 
sowie Inklusions- und SchulassistentInnen ein, 
die Vielfalt der Geometrie abseits von Papier 
und Bleistift zu erleben und ihren Kindern nahe 
zu bringen. Voranmeldung an claudia.meier@
futurum-vogtland.de notwendig. 

Text und Foto: Schule

BERUFLICHES SCHULZENTRUM VOGTLAND: SCHULTEIL TECHNIK, AGRAR UND BAU REICHENBACH:
252 Auszubildende beginnen ersten Berufsschultag

Auszubildende des ersten Lehrjahres Mechatroniker/in für Kältetechnik

Am 23. September, begrüßte Schulleiter Tasso Börner die Auszubildenden des ersten Ausbildungs-
jahres im Beruflichen Schulzentrum Vogtland, Schulteil Reichenbach.
In diesem Schuljahr begannen 98 Mechatroniker/in für Kältetechnik ihre theoretische Ausbildung am BSZ 
Vogtland, um den Fachkräftebedarf für die Zukunft zu sichern. Über diese sehr hohe und konstante Anzahl 
von Neuanmeldungen freute sich die Berufsschule sehr. Auch die Anzahl der ca. 60 Ausbildungsbetriebe 
blieb beständig. Die Pädagogen des Beruflichen Schulzentrums Vogtland werden ihren großen Erfahrungs-
schatz an die jungen Auszubildenden im Rahmen von den 17 verschiedenen Lernfeldern weitergeben.
Die Beschulung dieses Ausbildungsberufes erfolgt länderübergreifend in vier Klassen pro Lehrjahr 
für die Bundesländer Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und bi-
lateral Thüringen am BSZ Vogtland. Den Standort Reichenbach legte die Kultusministerkonferenz 
für diese Beschulung in einer Fachklassenliste mit entsprechenden Einzugsbereichen fest. Um für 
diesen Ausbildungsberuf zu werben, setzt der Bundesinnungsverband des deutschen Kälteanlagen-
bauerhandwerks weiterhin auf den Werbeslogan „Der Coolste Job der Welt“.
Außerdem starteten 27 Auszubildende zum/-r Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik, 29 Konstruktionsmechaniker/in und 20 Zerspanungsmechaniker/in das erste Ausbil-
dungsjahr. 46 Lehrlinge in den Ausbildungsberufen des Berufsfeldes Bautechnik begannen ihren 
ersten fachtheoretischen Unterricht an der Berufsschule in Reichenbach.
In den Ausbildungsberufen zum Konstruktionsmechaniker/in und Gleisbauer/in kann das BSZ Vogtland 
eine steigende Anzahl von Anmeldungen verzeichnen. Die Anzahl der Auszubildenden unterstreicht auch 
den Fachkräftebedarf der Firmen in der Metall- und SHK-Branche. Umso mehr war das BSZ Vogtland darüber 
begeistert, dass die einheimischen Unternehmen Auszubildende für ihr Unternehmen gewinnen konnten.
Die Landwirte und Landwirtinnen absolvierten bereits ihren ersten Berufsschulblock aufgrund der unter-
schiedlichen Turnuspläne in den verschiedenen Berufsfeldern. In diesem Ausbildungsberuf nahmen 32 
Auszubildende aus dem Vogtland und dem Westerzgebirge ihre schulische Ausbildung in Reichenbach auf.

Text und Foto: Schule

Rathenaustraße 12, 08468 Reichenbach im Vogtland, Tel. 03765 5514-0, Fax: 03765 5514-99,
E-Mail reichenbach@bsz-vogtland.de, www.bsz-vogtland.de

TIPPS & TERMINE

Jürgen-Fuchs-
Bibliothek  
- Gefördert durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau als regi-
onal bedeutsame Einrichtung -

Am 24. Oktober wird nicht nur der Tag der 
Bibliotheken gefeiert, sondern auch die Eröff-

nung der neuen Kinderbibliothek. Alle Lese-
rinnen und Leser sind ab 09:00 Uhr herzlich 
eingeladen, sich den neu gestalteten Bereich 
anzuschauen, die gemütlichen Sitznischen in 
Beschlag zu nehmen und in abenteuerlicher 
Atmosphäre zu schmökern.

26. Oktober, 09. & 23. November, jeweils 
10:00 Uhr: Die Märchentanten lesen vor 
Los geht’s am 26. Oktober mit der Geschich-
te „Das kleine Gespenst“. Am 09. November 
wünscht sich Eule Elli Freunde und am 23. No-
vember sind Sagen aus dem Vogtland zu hören.
Immer in den ungeraden Kalenderwochen wird 
der Märchenkoffer um 10:00 Uhr aufgeschlos-
sen und fabelhafte Geschichten, lustige Anek-
doten und spannende Abenteuer präsentiert.  

Dienstag, 29. Oktober, 16:00 Uhr: Lesestart 
Zum Lesestart sehen wir grün, denn diesmal 
wird die Geschichte der Olchis aus Schmud-
delfing vorgelesen. Aufräumen? Das machen 
die Olchis nicht! Duschen? Nein – lieber neh-
men die Olchis ein ordentliches Müllbad! Und 
zum Abendessen gibt es Schnürsenkelsuppe, 
Stinkerkuchen und Glühbirnenkompott statt 

Nudeln oder Schokolade! Was bei dieser selt-
samen Familie sonst noch los ist, erfahren wir 
beim Lesestart!

31. Oktober, 17:00 Uhr: 
E-Book-Sprechstunde
Wenn es Probleme oder Fragen zu E-Books gibt 
oder der Tolino nicht macht, was er soll, dann 
kann die Sprechstunde helfen. Gezeigt wird die 
Online-Bibliothek und beim Download gibt es 
Hilfe. Außerdem wird der Streaming-Dienst der 
Bibliothek vorgestellt. Denn auch der virtuel-
le Bestand der Bibliothek kann sich durchaus 
sehen lassen!

04. November, 14:00 Uhr: Gaming Session 
Diesmal mit dem superneuen Spiel Fifa 20 für 
die PlayStation 4 und die Xbox One! Ganz neu 
ist auch Luigi’s Mansion 3 für Nintendo Switch.

07. November, 19:00 Uhr: Winterkino: „Ro-
cketman“

15. November, 09:00 bis 13:00 Uhr: Bundes-
weiter Vorlesetag
Unter dem Motto „Sport und Bewegung“ gibt 
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Kitagruppen zu hören und zu erleben. Weitere 
große und kleine Zuhörer sind herzlich will-
kommen!

Neuerscheinungen
Belletristik
Gottschalk: Herbstbunt
King: Das Institut
Schweikert: Die Charité 2. Band
Kinder- und Jugendbuch
Leo Lausemaus lässt sich nicht ärgern
Pantermüller: Alles Bingo mit Flamingo
Wohlleben: Weißt du, wo die Tiere wohnen?
Sachbuch
Tsokos: Schwimmen Tote immer oben?
Kinderkrankheiten von A-Z
Trick 17 - Essen & Trinken
DVD
Tea with the Dames
Monsieur Claude 2
Der Junge muss an die frische Luft
Hörbuch
Falk: Guglhupfgeschwader
Riley: Das Schmetterlingszimmer
Nikolai: Die Schokoladenvilla
Musik
Rolling Stones: Honk
Beatrice Egli: Natürlich

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 
09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 
18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-
tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum

Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau als regi-
onal bedeutsame Einrichtung -

Ausstellung „Joachim Lau-
tenschläger - Malerei, Lithographie, Zeichnung“ 
Joachim Lautenschläger ist in Zwickau geboren 
und in Netzschkau aufgewachsen. Seine künst-
lerische Ausbildung erhielt er an der renom-
mierten Hochschule für Grafik und Buchkunst 
Leipzig), wo u.a. Werner Tüpke und Irmgard 
Horlbeck-Kappler zu seinen Lehrern gehörten. 
Neben seinen Acryl- und Ölmalereien sind es 
v.a. seine einzigartigen Farblithografien im 
Steindruck, die zu seinem hohen Ansehen als 
Künstler beitragen. Diese Technik beherrschen 
nur noch ganz wenige Grafiker. 
Aus Anlass seines 75. Geburtstages ist nun 
eine repräsentative Auswahl seines Schaffens 
im Neuberin-Museum zu sehen. (zu sehen bis 
03. November)  

Musikalische Veranstaltung 

Sonntag, 20. Oktober, 17:00 Uhr: „Swing ist 
in“ mit dem Trio Muggefugg

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 
21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr 
und So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung.

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH 
– gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Samstag, 19. Oktober, 16:30 Uhr
„Zammgespunne“; Vogtländisches Mund-
art-Theater mit dem Kottengrüner Trämpele

Sonntag, 20. Oktober, 19:30 Uhr
André Herzberg Trio: Live Konzert „Was aus uns 
geworden ist“

Dienstag, 22. Oktober, 09:30 Uhr
Kinderkino: „Checker Tobi und das Geheimnis 
unseres Planeten“

Freitag, 25. Oktober, 19:30 Uhr
“An Other Cup for Tilleman”: Tribute to Cat “Yu-
suf” Stevens

Samstag, 26. Oktober, 20:00 Uhr
Beatclub 2.0: Legendäre Oldies der 60er und 
70er Jahre, mit den Diskotheken-Urgesteinen 
Stefan (Smily) Wild, Hans Werner Schmiedl und 
dem Reichenbacher Star-DJ „Mic Dust“

Sonntag, 27. Oktober, 17:00 Uhr
„Schäferfest“ nach einem Originaltext der Neu-
berin; Aufführung des Neuberin Ensembles Rei-
chenbach

Mittwoch, 30. Oktober, 19:00 Uhr
2. Reichenbacher Oktoberfest-Mordsgaudi, bis 
die Bierbank kracht!

Donnerstag, 31. Oktober, 15:00 Uhr
Sandartisten - Sand Art Show: „Drei Haselnüsse 
für Aschenbrödel“

20.10. André Herzberg Trio

26.10. Beatclub 2.0

30.10. Oktoberfest

31.10. Drei Haselnüsse für Aschenbrödel

2.11. Mario Goldstein „Grünes Band“

9.11. Winterträume mit Paul Pott s u.v.a.

10.11. Kabarett  - Schwarze Grütze

23.11. Kabarett  -  Ede Sachsenmeyer

6.12. Nadine Sieben & die Zwerge

7.12. Quadro Nuevo & Vogtland Philharmonie

27.12. Andrew Lloyd Webber Gala

14.02. Axel Prahl und sein Inselorchester

28.03. KOKUBU „The Drums of Japan“
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19:30 Uhr
Sandartisten - Sand Art Show: „Verliebt ins 
Vogtland-und dann eine Weltreise“

Sonntag, 03. November, 09:00 bis 13:00 Uhr
Münzbörse des Numismatischen Vereins Reichenbach

Freitag, 08. November, 16:00 Uhr
Teenie-Party

Samstag, 09. November, 16:00 Uhr
„Winterträume“: Konzert Paul Potts & Gäste: 
Eva Lind, Ilja Martin („Die jungen Tenöre“) und 
der Trompeten-Virtuose Kevin Pabst

Sonntag, 10. November, 17:00 Uhr
„Notaufnahme“: Musikkabarett mit dem Kaba-
rett-Duo „Schwarze Grütze“

donnerstags, 14:30 und 19:30 Uhr, Tanzsaal: 
Yoga; Tel. 0177 3732640

Kunsthalle Vogtland: 
Ausstellung „in progress“, Fotografien von Gino 
Dambrowski; (zu sehen bis 30. Oktober)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Mo. ge-
schlossen, Di. und Do. 10:00 bis 18:00 Uhr, Mi. 
10:00 bis 12:00 Uhr, Fr. 12:00 bis 14:00 Uhr) 
sowie ab eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn 
erhältlich. Achtung! In den Monaten Juli und 
August ist die Theaterkasse nur dienstags und 
donnerstags von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Bestellungen bitte an: Neuberinhaus Reichen-
bach, Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: 
info@neuberinhaus.de; Vorverkauf auch in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5
Änderungen vorbehalten!

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Donnerstag, 31. Oktober, 17:00 Uhr, Treuen, 
St. Bartholomäus Kirche
Chorsinfonisches Konzert: Felix Mendelssohn 
Bartholdy: Sinfonie Nr. 5 d-Moll op. 107 „Reforma-
tions-Sinfonie“, Choral-kantate „Höre mein Bitten“, 
Psalm 42 „Wie der Hirsch schreit nach frischem Was-
ser“; Kirchenchor Treuen; Marian Preusker/ Dirigent

Sonntag, 03. November, 17:00 Uhr, Greiz, 
Stadtkirche St. Marien
Kirchenkonzert: Robert Schumann: Konzert für 
Klavier und Orchester a-moll op. 54, Gabriel 
Fauré: Requiem op. 48; 
Kantatenchor Greiz, Egle Staskute/Klavier; Ralf 
Stiller/Dirigent

Samstag, 09. November, 18:00 Uhr, Mylau, 
Stadtkirche
Festkonzert - 30 Jahre Mauerfall: Ludwig van 
Beethoven: Sinfonie Nr. 9 d-Moll op. 125, Sa-
muel Barber: Adagio für Streicher op. 11; Ani 
Taniguchi/Sopran, Sonja Koppelhuber/Alt, 
Marco Antonio Rivera/Tenor, Joachim Goltz/
Bass, Arcis-Vocalisten München, Marburger 
Bachchor; Thomas Gropper/Dirigent

Mittwoch, 13. November, 19:30 Uhr, Rei-
chenbach, Neuberinhaus und
Freitag, 15. November, 19:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle
3. Sinfoniekonzert: Max Reger: Eine Ballettsui-
te op. 130, Julius Klengel: Violoncellokonzert 
Nr. 3 a-Moll op. 31, Felix Mendelssohn Barthol-
dy: Sinfonie Nr. 4 A-Dur MWV N 16 (op. 90) 

„Italienische“; Raphaela Gromes/Violoncello; 
Dorian Keilhack/Dirigent

Mittwoch, 20. November, 19:30 Uhr, Rei-
chenbach, Neuberinhaus
Festveranstaltung 20 Jahre  Musikschule Vogt-
land; Schüler der Musikschule Vogtland; GMD 
Stefan Fraas/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Ausstellungen
Reichenbach, Rathaus, Markt 1, Eingangs- und 
Ratssaalfoyer
17. Oktober, 18:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus: 
Ausstellungseröffnung: Bauhaus in Reichen-
bach; (zu sehen bis 22. November)
ab 04. November, Eingangsfoyer: Arbeiten von 
Weinholdschülern zur ibug (zu sehen bis 03. 
Januar 2020)

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung: „Malerei & Grafik - Joachim Lau-
tenschläger zum 75. Geburtstag; (zu sehen bis 
03. November)

Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., im 
Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
Während der Öffnungszeiten des Neuberinhauses 
sowie nach Vereinbarung, Tel. 03765 6676467
Ausstellung „in progress“, Fotografien von 
Gino Dambrowski; (zu sehen bis 30. Oktober)

Mylau, Museum Burg Mylau: 
Ausstellung „Faszination Wüste - Wüstenland-

TERMINE
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Fotografien von Rainer Grimm; (zu sehen bis 
27. Oktober)
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag sowie 
Samstag/Sonntag, jeweils 11:00 bis 17:.00 Uhr  

Netzschkau, Schloss
Fotoausstellung „Attimi Fuggenti - Flüchtige 
Momente“, (zu sehen bis 31. Oktober)

Veranstaltungen

18. Oktober, 19:00 Uhr, Reichenbach, Vogt-
ländische Buchhandlung, Zenkergasse 2
Einschließen und genießen - Nur Sie und un-
sere Bücher!

19. Oktober, 10:00 bis 10:45 Uhr, Reichen-
bach, Salzgrotte, Fedor-Flinzer-Straße 21
Die Märchen-Oma kommt!

19:30 Uhr, Greiz, 10aRium, Friedrich-Nau-
mann-Straße 10
Octavians -A Capella Konzert „Der Töne Licht“

20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße 15
Die große Ü30/40/50 Party: mit DJ Miguel & 
DJ Mad im Partycockpit

20. Oktober, 09:00 Uhr, Greiz, Parkplatz Land-
ratsamt
Herbstzielfahrt des MC Greiz e.V.

19:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik, Mylauer 
Straße 3
Live in Concert: Schnaps im Silbersee - Peter 
Wolter

21. Oktober, 19:00 Uhr, Greiz, Unteres 
Schloss, Burgplatz 12
Prominente im Gespräch: Jens Geißler

24. Oktober, 19:00 Uhr, Reichenbach, Salz-
grotte
Farben-Klang-Reise; für Erwachsene und Kinder 
ab 12 Jahren 

25. Oktober, 18:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Ein russischer Abend in der Salzgrotte

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Musical Night in Concert“: Mehr Musical geht 
nicht!

19:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Live in Concert: Wilhelm (Leipzig) - Deutschpop

26. Oktober , 10:00 Uhr, Reichenbach, Salz-
grotte
Farben-Klang-Spiel für Eltern und Kinder ab 4 
Jahren 

20:00, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27
Live in Concert: Hayley Griffith & Band (GB) 

22:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
musikstil: ost - Party

27. Oktober, 08:00 Uhr, Greiz, Flugplatz, 
Greiz-Obergrochlitz
Oldtimerteile-Markt des MC Greiz e.V.

11:00 Uhr, Reichenbach, Veranstaltungsforum, 
Wiesenstraße 62
Calliope Kammermusikreihe: Träume -  mit Mag-
dalena Cornelius (Gesang) & Thomas Emanuel 
Cornelius (Klavier); Im Programm: Werke von 

Gluck, Chopin, Karłowicz, Cornelius, Poulenc & 
Saint-Saëns;  in der Pause wird Brunch ange-
boten

17:00 Uhr, Greiz, 10aRium, Friedrich-Nau-
mann-Straße 10 
„Reise durch den märchenhaften Oman“: Ori-
entalische Reisereportage von Annett und Mi-
chael Rischer

20:00 Uhr, Heinsdorfergrund, OT Oberheins-
dorf, Gemeindezentrum,  Reichenbacher Straße 
173: Oktoberfest

29. Oktober, 20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Vortrag „Schottische Sagen - Mysterien und 
Mysteriöses“

30. Oktober, 18:00 Uhr, Heinsdorfergrund, OT 
Hauptmannsgrün, Mühlteich
Kürbis-Nacht

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Halloween

02. November, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Tanzsportgala des Tanzsportverein Greiz e.V.

03. November, 09:00 Uhr, Neumark, Ev.-Luth. 
Kirche
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung

09:30 Uhr, Reichenbach, OT Mylau, Stadtkirche
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung

17:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
Kirchenkonzert mit der Vogtland Philharmonie, 
dem Kantatenchor Greiz, Egle Staskute (Kla-
vier); Werke von Schumann und Fauré; Dirigent 
& Orgel: Ralf Stiller
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18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Jetzt kommt die Süße“: Musical um Helga 
Hahnemann

04. bis 10. November, Reichenbach, Innenstadt
Happening-Woche

05. November, 20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
„Die Erben der Arisierung“: Vortrag von Armin 
H. Flesch

06. November, 12:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Wirtschaftstag für Greiz & Umgebung; mit regi-
onalen Ausstellern

07. November, 19:00 Uhr, Reichenbach, Jür-
gen-Fuchs-Bibliothek, Rathaus, Markt 1 
Winterkino: „Rocketman“

19:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Lesung zur Lebensfreude: Janet Schaer - 
Deutschlands erste Herzerwärmerin

08. November, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Die Große Schlagerhitparade: mit Patrick Lind-
ner, G.G. Anderson, Ireen Sheer, Michael Hirte, 
Sandro, Sascha Heyna

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Evelyn Kryger: World-Fusion-Dysko & Five-to-
the-floor

09. November, 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Öffentliche Führung- Blicke hinter die Kulissen

18:00 Uhr, Reichenbach, OT Mylau, Stadtkirche
“30 Jahre Mauerfall“:  Festkonzert mit der 
Vogtland Philharmonie & den Solisten Ani 
Taniguchi (Sopran), Sonja Koppelhuber (Alt), 
Marco Antonio Rivera (Tenor), Joachim Goltz 
(Bass), Arcis-Vocalisten München, Marburger 
Bachchor; Dirigent: Thomas Gropper; Es erklin-
gen Werke von Beethoven und Barber

10. November, 19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
The Spirit of Woodstock

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“
Live in Concert: Jadis

11. November, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“:  Seniorentanzveranstaltung

14. November, 19:00 Uhr, Reichenbach, Salz-
grotte
Farben-Klang-Reise für Erwachsene und Kinder 
ab 12 Jahren 

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Markus Maria Profitlich: „Schwer verrückt!“

15. bis 17. November: 15. November, ab 
14:00 Uhr, 16./17. November, jeweils ab 
10:00 Uhr, Heinsdorfergrund, OT Unter-heins-
dorf, Sporthalle, Alter Schulweg 1 
Ausstellung des Kleintierzüchtervereins S710

Angebote

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung 
für einkommensschwache Bürger: Rathaus, 
Markt 1, Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 
bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem 
ersten vertraulichen Beratungsgespräch mit 
einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder 
Rechtsanwalt weitergeholfen werden. Die kos-
tenfreie Erstberatung soll über Möglichkeiten, 
Chancen und Risiken in rechtlichen Auseinan-
dersetzungen informieren. Terminvereinbarung 
und Beratungshilfeschein sind nicht erforder-
lich. Sie benötigen einen schriftlichen Nach-
weis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-1096, 
E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
28. Oktober, 14:30 bis 18:30 Uhr: Reichen-
bach, Neuber-Grundschule, Leinweberstraße 14
28. Oktober, 14:30 bis 19:00 Uhr: Lengenfeld, 
Rathaus, Hauptstraße 1
30. Oktober, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichen-
bach, Hotel „Am Park“, Lengenfelder Straße 3
05. November, 09:00 bis 12:30 Uhr, Reichen-
bach, BSZ, Rathenaustraße 12
11. November, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzsch-
kau, Grundschule, Schulstraße 5 
21. November, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, 
Rathaus, Reichenbacher Straße 13
22. November, 15:30 bis 18:30 Uhr, Reichen-
bach, Fritz-Ebert-Straße 25 / Haus der Vereine
22. November, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengen-
feld, Rathaus, Hauptstraße 1
23. November, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichen-
bach, Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3
27. November, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, 
Grundschule, Oberneumarker Straße 3
28. November, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichen-
bach, Rathaus, Markt 1
Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK 
Plasmapheresezentrum, Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter www.
blutspende-ost.de oder kostenfreie Servicen-
ummer 0800 1194911; Der DRK-Blutspende-
dienst dankt allen seinen Spenderinnen und 
Spendern im Namen seiner Patienten ganz 
herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 
16:00 Uhr. Gruppenführungen auf Anmeldung 
jederzeit möglich. Bitte anmelden bei: 
Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. Fax: 

03765 521898 oder 0162 1774538
Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jah-
ren: 1,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jü-
disch-christliche Geschichte und Kultur des 
Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wie-
senstraße 62; Ausstellung über die Stiftshütte 
und den Salomonischen und Herodianischen 
Tempel; ein interaktiver Zeit-strang und eine 
Übersicht über die sieben biblischen Feste und 
eine Thorarolle ergänzen die Ausstellung.
Bitte telefonische Terminvereinbarung/Anmel-
dung einer Führung: 03765 2573720

Antisemitismus, Antizionismus – alter Hass 
in neuer Verpackung
Am 09. November vor 81 Jahren brachen vom 
nationalsozialistischen Regime befeuerte Ge-
walttaten gegen Juden in Deutschland aus. Als 
Reichsprogromnacht gingen diese Gräueltaten 
in die Geschichte ein. Antisemitismus, antijü-
dische Ressentiments und Klischees nehmen 
heute in Deutschland, Europa und darüber hin-
aus wieder in erschreckendem Maße zu.
Sie sind nicht nur gesellschaftliche Randerschei-
nungen, sondern wieder in der „Mitte der Ge-
sellschaft“ angekommen. Dies wird im Anstieg 
antisemitisch motivierter Straftaten deutlich.
Nicht immer ist der Diskurs von Objektivität 
geprägt und Informationen über Israel und den 
Nahostkonflikt werden mit antiisraelischen und 
antisemitischen Verlautbarungen vermischt.  
Um zur Aufklärung und Verständigung beizu-
tragen lädt der Sächsische Israelfreunde e.V. 
am 09.11. zu einem Vortragsabend mit dem 
in Jerusalem ansässigen Nahost-Korresponden-
ten Ulrich W. Sahm ins Veranstaltungsforum 
im Bildungs- und Begegnungszentrum für jü-
disch-christliche Geschichte und Kultur ein. 
Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr, der 
Eintritt ist frei, Plätze sind jedoch begrenzt.

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung
Mittwoch, 13. November, 09:30 bis 11:00 Uhr, 
Reichenbach, Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, 
Zimmer 107
Weitere Sprechstunde 2019: 11. Dezember
Sprechstunde in Mylau: Dienstag, 29. Oktober, 
09:30 bis 11:00 Uhr im Seminarraum der Futu-
rum Schule, Brücknerstraße. Der Raum ist bar-
rierefrei erreichbar. 

Versammlungen des Heimatverein Friesen 
e.V.: Jugendclub, Dienstag, 12. November, 
19:00 Uhr

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Tref-
fen an jedem zweiten Donnerstag im Monat W
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Zusammenkunft. Wanderfreudige Bürger sind 
dazu herzlich eingeladen. Anfragen an: Harald 
Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 
13554; Die genauen Zeiten erfahren Interes-
senten von Harald Meckel.
19. Oktober: Treffpunkt Parkplatz Friesen: 
Greiz-Bretmühle-Gommla; 6, 12 km
26. Oktober: Treffpunkt Parkplatz Friesen: 
Neuärgernis-Haadt-Neuärgernis; 10 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 
08468 Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur 
während der Sprechzeit), Sprechzeiten: Jeden 
1. und 3. Mittwoch von 12:30 bis 14:30 Uhr, 
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de, 
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
23. Oktober & 13. November, 09:15 Uhr, 
Begegnungsstätte: Zirkel „Ganzheitliches Ge-
dächtnistraining“
05. November, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum: 
Zirkel Literatur: Vorstellung von Neuerschei-
nungen auf dem Büchermarkt
07. November, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Vortrag : Sri Lanka - strahlend schöne Insel mit 
Schattenseiten
12. November, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Schreibende Senioren
12. November, 15:30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Musik: Der Schritt zur Romantik - von 
Beethoven zu Franz Schubert, Beethoven „An 
die ferne Geliebte“, Schubert der „romantische 
Klassiker des Kunstliedes“, „Forellenquintett“, 
„Rosamunde-Ouvertüre“, „Die Unvollendete“

Volkssolidarität Reichenbach e.V.: Solbrigs-
traße 16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: jeden 
Dienstag, 13:30 Uhr
Spielenachmittag im Betreuten Wohnen: jeden 
ersten und letzten Mittwoch im Monat, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen: 
Mittwoch, 09:30 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.
Veranstaltungen: 
06. November, 15:00 Uhr, Rat-
haus, Markt 1, Ratssaal: Musikali-
sche Veranstaltung bei Kaffee und 
Kuchen mit dem Sänger und Lie-
dermacher Herr Rieck. In seinem 
Programm für Senioren spielt und 
singt er neben bekannten Volks-
liedern auch Balladen und Lieder 
aus der eigenen Feder. In seinen 
Konzerten ist ein sangesfreudi-
ges Publikum erwünscht. Eintritt 
für Mitglieder: 13 Euro; (Kaffee, 
Kuchen, Getränke und kulturel-
les Programm sind im Preis ent-
halten. Bitte Rückmeldung bis 
29. Oktober unter Telefon 03765 
61180 oder direkt bei Frau Potz-
ler)
06. November, 16:00 Uhr, OT 
Rotschau, Turnhalle: OG Rot-
schau: Herbstfest mit kultureller 
Umrahmung bei Wein und Kartof-
felkuchen
14. November, 13:30 Uhr, Rei-
chenbach, Gaststätte „Altdeut-
sche Landschänke“: OG 14: Vor-
trag von Dr. Wolfgang Viebahn 
über Weihnachtsbräuche 

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverban-
des Vogtland/Reichenbach e.V., Albertistra-
ße 38, Tel. 03765 13469
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 16:00 Uhr, Di/Mi: 08:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 12:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
DRK Begegnungsstätte „Ausweg“, Reichen-
bach, Humboldtstraße 45
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag ab 08:30 Uhr
Interessenten am Kreativen Gestalten treffen 
sich jeweils dienstags ab 13:00 Uhr: 
Termine: 29. Oktober & 12. November
Treffen der SHG „Trockene Alkoholiker“: Jeden 
Dienstag in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr in 
der Begegnungsstätte „Ausweg“
Treffen der Angehörigengruppe: Jeden ersten 
Montag im Monat, 18:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Ausweg“; Ansprechpartnerin Frau 
Höpfner, Tel. 0170 8968118

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverban-
des Vogtland/Reichenbach e.V., Humboldt-
straße 45, Tel. 03765 13469; E-Mail: suchtbe-
ratung@drk-reichenbach.de
Öffnungszeiten: Mo/Mi: 10:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 18:00 Uhr; Di/Do: 08:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 16:00 Uhr; Fr: 08:00 bis 12:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
 Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; Je-
weils dienstags, Sporthalle Neuberschule: Frau-
engymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe:  
Donnerstag, 24. Oktober, RB2 08:05 Uhr ab 
Bahnhof Reichenbach nach Kürbitz-Plau-
en-Zentrum; 10 km
Montag, 04. November, Treff Parkplatz Bürger-
haus Friesen: Friesener Teiche- Kahmer-Brunn 
(Einkehr)-Cunsdorf-Friesen; 11 km

Kulturbund e.V. Reichenbach, Kontakt: Tele-
fon 037606  36193. 
Mal- und Grafikwerkstatt im Neuberinhaus je-

den Dienstag ab 15:00 Uhr
Keramikwerkstatt im Neuberinhaus jeden Mon-
tag ab 15:00 Uhr

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Nächster Öffnungstag am Sonntag: 20. Okto-
ber von 14:00 bis 17:00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeit sind Besichtigun-
gen durch Gruppen jederzeit möglich. Abstim-
mung mit Peter Kober, Tel. 03765 4833356 oder 
der Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund.

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung 
e.V.: Begegnungsstätte der Stiftung Sparkas-
se Vogtland, Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, 
Fax: 17125, E-Mail: begegnungsstaette-diako-
nie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 22. Oktober: Liedernachmittag; 
29. Oktober: Reisevortrag „Mittelmeer“, Teil 2
Nach den Veranstaltungen besteht die Möglich-
keit zum gemeinsamen Kaffeetrinken.
Spielenachmittag: „Rommé und andere Spiele“, 
Mittwoch, 14:00 bis 16:30 Uhr
Patchwork und Nähzirkel: Mittwoch, 16:30 Uhr 
– Interessenten sind herzlich willkommen und 
können sich gern bei Frau Wich, Tel. 03765 
14420, melden.
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden ersten und 
dritten Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 
Uhr; Die Beratung findet nach Terminverein-
barung statt. Die Beratung ist kostenlos. Tel. 
037421 28077
Senioren-Computer-Club: Anmeldungen für PC-
Grund- und Aufbaukurs sowie sind möglich. 
Interessenten melden sich bitte in der Begeg-
nungsstätte, Tel. 03765 69327 
Sonderveranstaltungen:
Ausstellung von Frau Möckel, Treuen; (zu se-
hen bis November 2019) 

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- 
und Alzheimererkrankten: Koordinatorin: 
Barbara Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 
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11, Tel. 03765 711058, E-Mail: b.vogl@drk-rei-
chenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 23. 
Oktober, Treffpunkt Jürgen-Fuchs-Bibliothek, 
Rathaus, Markt 1: Buchlesung mit Bibliotheka-
rin Lisa Theileis  
27. November, Demenz im Krankenhaus; Re-
fernet: Klaus Wudmaska, Alzheimergruppe 
Plauen-Vogtland e.V.

Rheuma-Liga AG Reichenbach: Rheuma-Treff 
am Abend: 18. Oktober, 18:00 Uhr
In einem Restaurant wollen wir in ungezwun-
gener Atmosphäre ins Gespräch kommen. An-
gebot für chronisch Kranke und Interessierte. 
Monatstreffen im November: 13. November, 
15:00 Uhr: Mit ergotherapeutischem Hinter-
grund fertigen wir adventliche Basteleien an.
Bitte melden Sie sich jeweils an unter Tel.: 
0151 25114178

„Das Boot“, Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle, Albertistraße 46, Tel. 03765 
5259971, E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de, 
Ansprechpartner: Karin Meier, Tanja Schubert
Öffnungszeiten: Mo: 08:30 bis 15:00 Uhr, Di/
Mi: 11:00 bis 19:00 Uhr, Do: 08:30 bis 15:00 
Uhr-Fr: 08:30 bis 13:00 Uhr, Sa (ungerade Wo-
che): 09:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten: Di/Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 
Uhr: Selbsthilfegruppe „Depression und Angst“
Wöchentliche Angebote:
Montag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wochen-
beginn, 11:00 Uhr Kunstzirkel/Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 Uhr Selbsthilfegruppe Gi-
tarrenspiel, 12:00 Uhr gemeinsames Kochen, 
14:00 Uhr bunter Nachmittag, 16:30 Uhr Grup-
penangebot im „Ausweg“
Mittwoch: 11:30 Uhr gemeinsames Kochen, 16:00 

Uhr Gedächtnisstraining/Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 14.00 Uhr Brunch, (bitte 
um Voranmeldung)                                                    
Freitag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wo-
chenausklang
Samstag: (ungerade KW): 09:00 Uhr Früh-
stücksrunde
Veranstaltungen:
(Bitte voranmelden, da begrenzte Plätze! Es 
können Unkostenbeiträge entstehen.)
Donnerstag, 30. Oktober, 10:00 Uhr: “Gruseli-
ges zu Halloween“, Brunch
Dienstag, 05. November, 11:00 Uhr: Suppenküche
Mittwoch, 13. November, 11:00 Uhr: Gemeinsa-
mer Besuch der Salzgrotte
Montag, 25. November, 11:00 Uhr: Voradvent-
liches Basteln

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de zu 
finden! Änderungen vorbehalten!
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Bildungszentrum für 
Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
Telefon 03765 55400 

fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Alle Informationen über die staatlich 
anerkannten Aus- und Weiterbildungen in 
den Gesundheitsfachberufen unter 
www.bildungszentrum-reichenbach.de  

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

Ausbildungsbeginn 1. September 2020

GESANGVEREIN „LIEDERKRANZ ROTSCHAU“ E.V.:

Der Gesangverein „Liederkranz Rotschau“ e.V. feierte am 28. September 
mit einer Festveranstaltung im Ratssaal sein 150-jähriges Bestehen.

Mit einem vielseitigen Repertoire trugen und tragen die Sänger des Mu-
sikvereins zur Bereicherung von Festen und Veranstaltungen bei. Immer 
wieder finden sich die Mitglieder zusammen, um gemeinsam zu musizie-
ren und mit ihren Auftritten dem Publikum Freude zu bereiten.
Eine große Leidenschaft für Musik haben die Sänger mehrerer 
Generationen seit 150 Jahren in den Gesangverein eingebracht.
Herzlichen Glückwunsch!

VEREINE

FREUNDES- UND FÖRDERKREIS
DER TELEFONSEELSORGE SÜD-WESTSACHSEN E.V.:

Einladung zur Benefizveranstaltung

Herzliche Einladung zum Tag der TelefonSeelsorge, am Freitag, 18. Okto-
ber nach Bad Elster!
Der Freundes- und Förderkreis der TelefonSeelsorge Südwestsachsen e.V. 
möchte auch in diesem Jahr, am Freitag, den 18. Oktober, zum Tag der 
TelefonSeelsorge mit einer Dankesandacht und der schon traditionellen 
Benefizveranstaltung nach Bad Elster einladen.
Unser Anliegen ist es an diesem Tag, auf die sonst im Verborgenen statt-
findende Arbeit der ehrenamtlichen Tätigkeit in der TelefonSeelsorge 
hinzuweisen.
Folgende Veranstaltungen finden an diesem Tag statt:
18:00 Uhr Andacht in der Kath. Elisabeth-Kirche zu Bad Elster
19:30 Uhr Eine kleine Nachtmusik: Serenade in historischen Kostümen 
und Kerzenschein
15. Benefizveranstaltung zugunsten der TelefonSeelsorge Vogtland
Ort: König Albert Theater Bad Elster
Karten sind zum Preis von 14 bzw. 16 Euro im Vorverkauf in der Touris-
tinformation Bad Elster, Königliches Kurhaus sowie an der Abendkasse 
erhältlich.
Der Erlös kommt der Arbeit in der TelefonSeelsorge zu Gute. 

TSV VORWÄRTS MYLAU, ABTEILUNG JUDO:

„Mylauer Judoka“ bei der KFA-Meisterschaft

Am 22. September fand in Mylau die KFA-Meisterschaft statt. 
Insgesamt waren drei Vereine vertreten, die um den begehrten Wander-
pokal kämpften. Die „Mylauer Judoka“ waren mit 21 Kämpfern am Start, 
die auch alle Edelmetall erzielen konnten. Der 1. Platz in der AKL U9 
ging an Emely Sammorey und Leni Dietzsch, Ennie Dietzsch erkämpfte 
sich einen tollen 2. Platz. 
In der AKL U11 belegten Leni Koch und Paul Pfretzschner den 1. Platz. 
Platz 2. erkämpften sich Jannick Dietzsch, Lisa Böhm und Finn Kramer. 
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Platz 3. Ging an Jamie Baumung. In der AKL U13 erkämpften sich den 
1.Platz Alisia Liebig, Amy Kramer, Devin Wolf, Jannick Burggraf, Nils 
Kramer und Hannes Glaß. Der 2. Platz ging an Jannick Heinz. 
In der AKL U15 erkämpften sich Jule Friedrich, Tim Reinhold, Michael 
Burggraf, Yannick Kramer und Max Wunderlich der 1. Platz. In der Mann-
schaft erkämpften sich die „Mylauer Judoka“ den 2. Platz. Die „Mylauer 
Judoka“ danken allen Sponsoren und all denen recht herzlich, die diese 
KFA-Meisterschaft 2019 unterstützt und ermöglicht haben.

Text und Fotos: M. Pfretzschner

Medaillenregen für „Mylauer Judokas“

Am 05. Oktober fand das Herbstkrümelrandori-Turnier der U 9 und U 11 
in Breitenbrunn statt, zu dem der Judoclub Antonsthal-Schwarzenberg 

e.V. geladen hat. Dieser Einladung folgten 19 Vereine mit insgesamt 157 
Teilnehmern, worunter sich auch acht „Mylauer Judoka“ befanden.
An diesem Tag wollten die Judokas nicht ohne Edelmetall den Heimweg 
antreten. So konnten sich in der AKL U11 Jamie Baumung und Paul 
Pfretzschner mit jeweils vier gewonnen Kämpfen Gold sichern. Emely 
Sammorey AKL U9 und Jannik Dietzsch AKL U11 sicherten sich mit je-
weils drei starken Kämpfen Silber. Mit zwei hervorragenden Kämpfen 
holte sich Leni Koch Bronze in der AKL U11. Einen tollen 4. Platz beleg-
ten Jasmin Gohr und Lisa Böhm, beider AKL U11.
Unsere jüngste Judo Kämpferin Ennie Dietzsch (sechs Jahre) trat in der 
AKL U9 an und erkämpfte sich den 5. Platz. Herzlichen Glückwunsch!

HILFSVEREIN UNTERKARPATEN E.V.:
Hilfsverein startet seine Aktion „Weihnachtsfreude“ … 

mit einem neuem Unterstützer

Die fünfjährige Csenge aus der Ortschaft Dercen kennt wie viele andere 
Kinder in den Unterkarpaten die Ukraine nur mit dem Krieg im Osten 
des Landes. Seit Mai hat die Ukraine nun einen mit deutlicher Mehrheit 
gewählten, neuen Präsidenten. Die Menschen setzen große Hoffnungen 
auf ihn. Und er hat versprochen, alles dafür zu tun, dass wieder Frieden 
im Land wird. 
„Und wenn die Kinder dann ihr Weihnachtsgeschenk an sich drücken, 
können sie das alles für eine Zeit vergessen“, weiß Christian Ehrler, 
der ehrenamtliche Geschäftsführer vom Hilfsverein Unterkarpaten e.V. 
in Lengenfeld. Seit über 20 Jahren macht der Verein mit seiner Weih-
nachtspäckchenaktion nicht nur den Jungs und Mädchen in den westu-
krainischen Unterkarpaten eine unvergessliche Freude, es ist auch ein 
Hoffnungsschimmer für die ganze Familie. 
„Nach wie vor ist das Leben für die Menschen hart, die medizinische 
Versorgung desaströs. Auch deshalb wollen wir unsere Hilfe fortsetzen 
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und die Kinder eine Sternstunde erleben lassen. Sie warten darauf!“ – so 
Ehrler.
„Die Weihnachtspäckchen werden von Ort zu Ort von den Verantwortli-
chen ganz unterschiedlich gefüllt, enthalten aber immer neben Schoko-
lade und anderen Süßigkeiten auch Zahnbürste und Zahncreme, Dusch-
bad oder Shampoo, Schulmaterial, Obst, Spielzeug, etwas Wärmendes wie 
Socken, Mütze oder Handschuhe, und beispielsweise auch eine Taschen-
lampe oder Tasse.“, berichtet der Geschäftsführer weiter.

Die Mitstreiter vom Hilfsverein sammeln die Spenden und bringen das 
Geld in die Ukraine. Das spart aufwendige Transporte und das Geld kommt 
den Kindern zugute. Ihre Partner in den Gemeinden der Reformierten Kir-
che der Unterkarpaten kaufen die Geschenke. Sie kennen die Kinder und 
wissen, worüber sie sich freuen. Liebevoll packen sie die Päckchen und 
verteilen sie dann zu Weihnachten an die Kinder. Sehr gerne beteiligen 
sie sich aktiv an der Weihnachtsaktion und erledigen alle anfallenden 
Aufgaben vor Ort. „Dieses partnerschaftliche Miteinander ist uns sehr 
wichtig!“ – betont Ehrler.
Neben dem Dresdner Sänger und Entertainer Gunther Emmerlich wird 
nun Jürgen Gröblehner und sein Blechbläser-Ensemble „Classic Brass“ 
die Weihnachtsaktion des Lengenfelder Vereins unterstützen. Der ge-
bürtige Dresdner Gröblehner studierte u. A. bei Prof. Ludwig Güttler, 
gründete dann in München sein erstes Blechbläserquintett und rief 2009 
„Classic Brass“ ins Leben, das sich seither vornehmlich dem reichen 
Schatz alter Meister widmet.

„Weihnachten fängt im Herzen an“, so Christian Ehrler. „Schon mit  
5 Euro können Sie ein Kind den traurigen Alltag vergessen lassen und 
ein kleines Gesicht zum Strahlen bringen. Bitte helfen Sie mit, Freude 
zu schenken!“
Und nicht zuletzt ein großes Dankeschön an alle bisherigen Spender. Wir 
haben durch Ihre Hilfe im letzten Jahr über 7000 Päckchen verteilt, so 
viel wie nie zuvor! Ein kleines Wunder, dass Sie möglich gemacht haben.
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Oktober & November

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 23.10., 05.11., 18.11.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 28.10., 02., 03.11., 08.11. 
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 22.10., 04.11., 09., 10.11., 15.11.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 25.10., 07.11.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 21.10, 26., 27.10., 31.10., 01.11., 14.11.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 24.10., 29.10., 06.11., 11.11., 16., 17.11.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 29.08., 05.09., 07.10., 13.11.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615 
Notdienst am: 18.10.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020 
Notdienst am: 23.09., 28., 29.09., 04.10., 17.10., 30.10., 12.11.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
eine Apothekenbeilage
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OPTIKER SCHNEIDER

HÖRGERÄTE OHNE BATTERIEWECHSEL – EINFACH AUFLADEN

Zwickauerstrasse 27 • 08468 Reichenbach •      03765 / 12809 

NEU
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Der nächste Anzeiger erscheint am 15.11.2019
Anzeigenschluss ist der 04.11.2019
Bei Interesse bitte melden. Wir beraten Sie gern.
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BALKON (1/2)
3,46 m² 

WOHNEN
19,74 m² 

KIND 1
9,95 m² 

FLUR
4,42 m² 

BAD
4,30 m² 

KÜCHE
6,39 m² 

SCHLAFEN
12,69 m² 

KIND 2
9,87 m² 

www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

PLATZ FÜR DIE FAMILIE

Schönbacher Marktsteig 41, 
Reichenbach
4-Raum-Wohnung, 3. OG (0402)

Fläche:  ca. 71,07 m²

Kaltmiete:  360,00 EUR

Nebenkosten:  152,00 EUR

Gesamtmiete:  512,00 EUR

Ausstattung
 Balkon mit Blick ins Grüne 

 Küche mit Fenster
 neues Bad mit Dusche und Fenster 
 CV-Belag in Holzoptik
 Keller und Bodenkammer
 ruhige Lage im Wasserturmgebiet
 Einkaufsmöglichkeiten vorhanden

Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: verbrauchsorientiert 105,30 kWh/m² a · inkl. WW-Bereitung · Energieträger Erdgas · BJ 1966

Preiswerte 4-Raum-Wohnung im Wasserturmgebiet

Küche Schlafen

Wohnen

Balkon 1/2

Kind 1 Kind 2

Flur

Bad


